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Jürgen Förderer,
Leiter 
Spielgemeinschaft / 
Abteilungs leiter 
TBR Handball,
j.foerderer@panthers-
gaggenau.de

Sehr verehrte Gäste, Mitglieder und Hand-
ballfreunde,

zur neuen Saison 2020/21 laden wir alle 
Gäste, Handballfreunde und Fans recht 
herzlich ein die Spiele unserer Mannschaf-
ten zu besuchen. Allerdings sind entspre-
chende Hygiene- und Abstandsgebote ein-
zuhalten. Hierzu sind wir verpflichtet zum 
Saisonbeginn ein Hygienekonzept zu erar-
beiten und umzusetzen.

Unser größter Wunsch ist wieder Spiele mit 
Publikum durchführen zu können nachdem 
uns alle die Corona-Pandemie heimgesucht 
hatte und dadurch ab 14.März die Hallen-
saison 2019/2020 abgebrochen wurde. Da-
nach folgte nach Beschluss des DHB/SHV 
am 6.April die Beendigung der Hallensaison. 
Die Meister der Spielklassen auf Bezirks- 
und Verbandsebene wurden durch eine 
Quotenregelung ermittelt. Erfreulicherwei-
se konnten wir dennoch 3 Meisterschafts-
mannschaften zu Ihrem Erfolg beglückwün-
schen. Unsere Frauenmannschaft wurde 
Meister in der Bezirksklasse und schaffte 
somit den Aufstieg zurück in die Landes liga 
Südbaden. Auch unsere E-Mädchen und 
F1-Jugend belegten beide ungeschlagen 
die ersten Plätze ihrer Staffeln.

Bereits ab Ende März beschäftigten wir uns 
mit Maßnahmen, um den Handballsport ge-
mäß den Verordnungen des Kultus- und So-
zialministeriums und der Stadtverwaltung 
unter Einhaltung streng definierter Auf-
lagen wie Infektionsschutzvorgaben wie-
der aufnehmen zu können. Wir waren uns 
der großen Verantwortung für alle Trainer/
innen und Spieler/innen bewusst und ha-
ben zur  Wiederaufnahme des Trainingsbe-
triebes in der Sporthalle und im Freien ein 
Konzept entwickelt, das neben allgemeinen 

Hygienehinweisen und -maßnahmen auch 
ganz konkrete Handlungsempfehlungen für 
Trainer/innen und Spieler/innen im Rahmen 
des Trainingsbetriebs bei der Nutzung der 
Sportstätten beinhaltete.

Zum Redaktionsschluss für unser Magazin 
wurden uns sowohl vom Kultusministerium 
und vom HBW nur Entwürfe und Empfeh-
lungen zum Hygienekonzept für den Spiel-
betrieb zur Verfügung gestellt.

Wir arbeiteten seit Anfang August daran 
für die Panthers ein Hygienekonzept und 
Abstandsregeln für einen ordentlichen 
Spielbetrieb zu erarbeiten, um zum Saison-
beginn unseren Gästen gute Voraussetzun-
gen zum derzeitig geplanten Saisonstart ab 
3./4. Oktober bieten zu können.

Die Corona-Pandemie hat auch wirtschaft-
liche Folgen. Der Ausfall der Saison von 
März bis Mai und der Einnahmen aus Gar-
tenfest und GAGGTIVAL 2020 sowie rück-
läufige Spenden, hinterlassen deutliche 
Finanzlücken. Wir haben unsere Ausga-
ben so gut wie möglich eingeschränkt, um 
auch wirtschaftlich überleben zu können. 
Dennoch werden wir unseren Sportbetrieb 
fortsetzen und unsere Verantwortung auch 
dem Handballsport gegenüber so weit wie 
möglich gerecht werden. Da die Pandemie 
auch unsere Werbepartner mehr oder we-
niger getroffen hat, sind wir froh und dank-
bar, dass ein Großteil unserer Sponsoren 
uns weiterhin unterstützen werden.

Daher bitten wir Sie, unsere Werbepart-
ner mit Ihren Einkäufen von Produkten 
und Leistungen auch entsprechend zu 
berücksichtigen und zu unterstützen.

Jürgen Förderer

VORWORT 

JUERGEN  FOERDERER
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Hartmut Stich,
Abteilungsleiter 
TBG Handball und 
Stv. Leiter Panthers 
Gaggenau, 
h.stich@panthers- 
gaggenau.de

VORWORT 

HARTMUT STICH

Besondere Rahmenbedingungen für die 
Saison 2020/2021
Auch für die Panthers wird die neue Saison 
neue Herausforderungen mit sich bringen. 
Die Vereine, die Trainer und die Sportler ste-
hen vor einer neuen Situation und Erfahrung. 
Der noch nicht endgültig fixierte Saisonstart, 
die lange Pause, die Aufstockung der Ligen 
durch die ausgesetzte Abstiegsregelungen, 
eine mögliche Verkürzung des Durchfüh-
rungszeitraumes sind nur ein paar Beispiele 
dafür, was auf die Beteiligten zu kommt. 

Vor allem die deutliche und lange Zäsur 
des Trainings- und Wettkampfbetriebes 
bringt eine Nachwirkung mit sich. Wenn 
überhaupt, konnten die aktiven Sportler 
ausschließlich im allgemeinen und athle-
tischen Bereich arbeiten. Eine handball-
spezifische Belastung war vollkommen 
ausgeschlossen und wird eine deutliche 
Absenkung in der Belastungsresilienz bei 
jedem Einzelnen nach sich ziehen. Das be-
deutet, dass unsere Trainer/innen vor dem 
Problem stehen, neben dem Fokus auf die 
athletischen Voraussetzungen auch einen 
progressiven Aufbau in der handballspezi-
fischen Belastung zu managen. Die Sport-
ler steigen mit unterschiedlichen Fitness-
zuständen wieder in die Trainingsarbeit ein 
und müssen gleichzeitig quasi in eine regu-
läre Vorbereitungszeit starten. Belastungs-
sprünge dürfen auf keinen Fall in die nor-
male Trainingsarbeit eingesteuert werden. 
Wir mussten und müssen erst wieder alle 
an die mechanische Belastung heranfüh-
ren und das eigentliche Handballtraining 
sukzessive anbieten und steigern. Auch 
für die Sportler bedeutete dies eine akti-
ve Sommerpause bzw. Urlaubsphase. Eine 

kontrollierte Saisonvorbereitung steht im 
Mittelpunkt unserer Trainingsplanung. Es 
geht auch darum, dadurch längerfristig po-
sitive Aspekte zu haben und Verletzungen 
z. B. aus Überbelastungen vor zu beugen. 

Natürlich stellen uns auch die verschieden 
Rahmenbedingungen aus den Corona-Ver-
ordnungen vor größere und bisher nicht 
gekannte Herausforderungen. Zugangs-
beschränkungen, Hygieneregeln,  Doku-
mentationspflichten und ähnliches wurden 
und werden von uns strikt eingehalten und 
verfolgt. Bislang konnten wir keine gravie-
renden Verstöße feststellen – unsere Trai-
ner/innen und aktiven Sportler/innen tra-
gen mit ihrer hohen Eigenverantwortung 
dazu bei, uns hierbei toll zu unterstützen. 
Ein ständiger Austausch aller Beteiligten 
und das Abarbeiten aller auftretenden 
Probleme und Fragen sind gewährleis-
tet  und trägt dazu bei, möglichst schnell 
wieder dem „bekannten“ Handballsport 
nahe zu kommen. Eine 1:1-Rückkehr wird  
des wahrscheinlich so nicht mehr geben. 
Die Panthers sind hier gut und aus unse-
rer Sicht richtig aufgestellt und werden die 
neue Saison mit Vollgas, großem Engage-
ment und bestem Willen annehmen.

Ich bedanke mich für das bisher gezeig-
te Verständnis und die geleistete Arbeit. 
Allen Mannschaften wünsche ich wieder 
Spaß am Handball und möglichst maxima-
len sportlichen Erfolg in der neuen Saison.

Hartmut Stich
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DAMEN 1+

MEISTER BEZIRKSKLASSE

Frauenmannschaft Meister in der  
Saison 2019/20
Unsere Damenmannschaft lag zum Zeit-
punkt der Saisonaussetzung und dem 
endgültigen Abbruch am 12.03. in der Be-
zirksklasse Rastatt mit 20:4 Punkten auf 
dem 1. Tabellenplatz. Der 2-Punkte-Vor-
sprung vor dem Zweitplatzierten war dann 
auch die Basis, dass nach der am 6.04. vom 
Verband festgesetzten Quotenregelung  
ebenfalls der 1.Tabellenplatz heraussprang. 

Somit konnten die Damen die Meister-
schaft in der Saison 2019/20 erringen. Die 
Panthers Gaggenau gratulieren den Damen 
recht herzlich zum Aufstieg in die Landes-
liga Südbaden. Mit diesem Erfolg hatte 
vor der Saison niemand gerechnet, da der 
Mannschaft mit Samira Fieg (Schwanger-
schaft), Julia Birli (Kreuzbandriss), Tama-
ra Rieger (Studium) und Vivien Ebert (Ver-
einswechsel) einige Leistungsträgerinnen 
nicht mehr oder nur eingeschränkt zur Ver-
fügung standen. Die Mannschaft wurde 
mit den Jugendspielerinnen Dana Laub, 
Anna Maria Lovric, Darlyn Kirschke, So-
phia Maier und Ronja Scharer ergänzt, die 
sich toll in die Mannschaft integriert hat-
ten.  Ein guter Teamgeist und eine tolle Ein-
satzbereitschaft waren der Schlüssel zum 
Erfolg. Alle Spielerinnen entwickelten sich 
darüber hinaus individuell weiter.

Mit Trainer Jürgen Kloutschek und den 
Teambetreuerinnen Sabine Geiges und  
Aline Obreiter, TW-Trainerin Iris Jüpp-
ner sowie Physiotherapeut Marion Phil-
ipps stand ein engagiertes Team hinter der 
Mannschaft.

h.l. Jürgen Kloutschek (Trainer), Jessica Werth, Anna Lena Schmitt, Tamara 
Rieger, Katharina Geiges, Ronia Scharer, Sabine Lühring, Nicole Heuer, 
Sabine Geiges (Teambetreuerin) v.l. Pia Maisch, Hannah Stößer, Dana 
Laub, Johanna Damm, Ana-Maria Lovric, Nadine Grüßer, Darlyn Kirschke, 
Sarah Haitz. Auf dem Bild fehlen: Nina Fuhrmann, Jeannine Werth, Iris 
Jüppner (TW-Trainerin), Aline Obreiter (Teambetreuerin), Marion Philipps 
(Physiotherapeutin)
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DAMEN 1

LANDESLIGA NORD

Ralf Pferrer,
Trainer 1. Damen
www.panthers- 
gaggenau.de/team-
damen-1/

Klassenerhalt ist das Ziel
Zu Beginn  möchte ich mich kurz vorstellen: 
Mein Name ist Ralf Pferrer, ich bin 60 Jahre 
alt und wohne in Karlsruhe-Daxlanden. Ich 
werde als Trainer für die Damen verantwort-
lich sein. Meine letzten Trainerstationen wa-
ren die 1. Seniorenteams der TS Mühlburg. 

Wegen Corona und den eingeschränk-
ten Trainingsmöglichkeiten konnte ich mit 
meiner Mannschaft erst sehr spät in die 
Vorbereitung einsteigen. Ich möchte die 
Spielerinnen und die Mannschaft weiter-
entwickeln und eine erkennbare Spielidee 
vermitteln. Besonderen Wert lege ich auf 
einen gestärkten Teamgeist als Basis für 
einen erfolgreichen Handball. Ziel in der 
Saison ist, nichts mit dem Abstiegskampf 
in der Landesliga zu tun zu bekommen und 
sich möglichst schnell in der neuen Liga zu 
etablieren. Die Arbeit mit jungen Spiele-
rinnen - um diese sportlich, aber auch auf 

persönlicher Ebene zu fördern – macht mir 
unheimlich viel Spaß. Die leistungsbezoge-
ne Entwicklung einer Mannschaft, also das 
Erkennen von Verbesserungenpotenzialen 
durch das Training, ist die größte Freude 
für jeden Trainer. Unser Team wird aus dem 
Kern des Meisterteams der letzten Runde 
und aus A-Jugendlichen bestehen. Dieses 
bedeutet natürlich, dass es ein Lernprozess 
geben wird und man dem Team Fehler ein-
gestehen sollte. Wir haben einiges inves-
tiert und werden sehen, wofür das Erarbei-
tete in der Landesliga reichen wird. 

Es wird kein einfacher Weg, aber wir sind 
gewillt, diesen weiter gemeinsam zu be-
streiten und mit jedem Spiel in der Lan-
desliga weiter zu lernen. Ich freue mich auf 
meine neue Aufgabe.

Ralf Pferrer

Trainer: Ralf Pferrer, TW-Trainerin: Iris Jüppner, Teambetreuerin: Sabine Geiges
Mannschafts-Foto:(l.v.h.) Ralf Pferrer, Sophia Maier, Dana Laub, Katharina Geiges, Tamara 
Rieger, Ronja Scharer, Lena Siegel, Sabine Geiges (v.l.v.) Nicole Heuer, Hannah Stößer, Nadine 
Grüßer, Samira Fieg, Ana-Marija Lovric, Darlyn Kirschke, Sarah Haitz. Es fehlen: Anna-Lena 
Schmitt, Sabine Lühring, Jessica Werth, Pia Maisch, Babara Feldin, Julia Birli
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Christian 
Kohlbecker,
Trainer 1. Herren
www.panthers- 
gaggenau.de/team-
herren-1/

Aufstieg ist das große Ziel
Nach dem vorzeitigen Abbruch der Hallen-
runde 2019/2020 mussten wir leider mit dem 
undankbaren 3. Tabellenplatz zufrieden sein. 
Die aus Sicht der Politik und der Verbände si-
cher richtige Entscheidung haben  wir mit ei-
nem weinenden Auge hinnehmen müssen – 
wir hätten noch gegen die beiden Topteams 
und späteren Aufsteiger antreten können. 
Diese Chance haben wir leider nicht mehr ge-
habt. So gilt unsere ganze Anstrengung jetzt 
der neuen Saison 2020/2021. 

Ich persönlich freue mich sehr über die Rück-
kehr unserer ehemaligen Spieler Mathias 
Herbst und Samuel Huber, die beide von der 
SG Muggensturm/Kuppenheim zu ihrem Hei-
matverein zurückkehren. Auch  Wolfgang 
Schadt wird auf der Torhüterposition wieder 
für die Panthers aktiv. Unsere Langzeitver-
letzten Arne Koinzer, Daniel Beierbach und 
Niclas Sänger sind wieder fit und konnten ins 
Mannschaftstraining einsteigen.  

Ich habe in der Vorbereitung zunächst sehr 
viel Wert auf die Erreichung der individuel-

len körperlichen Fitness gelegt. Die Belas-
tung haben wir zielgerichtet gesteuert – 
durch die lange Trainingspause sind schon 
Defizite entstanden. Mit den Neuzugängen 
für die wichtigen Schaltstellen und die Rein-
tegration der verletzten Spieler haben wir 
einiges im spielerischen Bereich aufarbei-
ten müssen. Wir wollen zum Start sofort voll 
da sein und die Weichen für eine erfolgrei-
che Saison stellen. Mit der HSG Murg, der 
SG Kappelwindeck/Steinbach II und der SG 
Muggensturm/Kuppenheim II werden  wir 
uns einen spannenden Kampf um die Tabel-
lenspitze und den Aufstieg in die Landesli-
ga liefern.

Alle Spieler werden dabei an ihre Leistungs-
grenze gehen und für das Team arbeiten. Ich 
bin sehr zuversichtlich, dass wir eine gute 
und erfolgreiche Saison spielen werden. Ich 
wünsche mir natürlich auch, dass wir end-
lich einmal eine verletzungsfreie Vorberei-
tung und Hallenrunde haben werden.

Christian Kohlbecker  

HERREN 1

BEZIRKSKLASSE
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Trainer: Christian Kohlbecker, Co-Trainer: 
Mathias Herbst, TW-Trainer: Andy Apel, 
Teambetreuer: Leo Stich

Mannschafts-Foto: (l.v.h.) Leo Stich 
(Teammanager), Mendim Isufi, Matthias 
Herbst, Frank Sink, Hannes Elies, Jannis 
Deck, Yannick Nautascher, Christian 

Kohlbecker (Trainer), (v.l.v.) Daniel 
Beierbach, Sandro Kühn, Mike Stall, Andy 
Apel (TW-Trainer), Wolfgang Schadt, Pascal 
Stangl, Samuel Huber. Es fehlen: Arne 
Koinzer, Moritz Horsch, Niclas Sänger, Jan 
Friedrich, Dominik Lang, Marion Philipps 
(Physio). 

Mit Ihrer Eintrit tskar te 

erhalten Sie nach dem Spiel ein 

Freigetränk bei unserem Par tner 

Pizzeria Da Salva.

Die 1. Mannschaft spielt im Schutz  
einer UNFALLVERSICHERUNG  

gesponsort durch die Generali Subdirektion  
CHRISTIAN RIEGER
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HERREN 1

NEUZUGAENGE

Frischer Wind für die Panthers
Für die Saison 2020/21 können die Panthers 
auf aus ihrer Sicht bereits bekannte Gesich-
ter setzen – alle Neuzugänge haben bereits 
einmal das Trikot der Panthers getragen: 
MATHIAS HERBST hat das Handball-ABC 
bei den Panthers in verschiedenen Jugend-
mannschaften gelernt. Auch bei den Senio-
ren hat der erfolgreich gespielt und war be-
reits 2011 wichtige Stütze in der damaligen 
Bezirksmeistermannschaft. Nach 5 erfolgrei-
chen Jahren in der Südbadenliga bei der SG 
Muggensturm/Kuppenheim kehrt er nun zu 
seinem Stammverein zurück und verstärkt 
künftig die 1.Herren. Matze hat inzwischen 
jede Menge Handballerfahrung sammeln 
können und wird mit seiner Einstellung und 
seinem Willen auf jeden Fall eine Leaderrolle 
im Team einnehmen. Sein persönliches Ziel 
ist es, mit seiner Mentalität und seiner pro-
fessionellen Einstellung zum Handballsport 
Vorbild für andere zu sein und mit dem Team 
das maximal mögliche zu erreichen. Ebenso 
war SAMUEL HUBER in jungen Jahren 
schon bei den Panthers aktiv, bevor es ihn 
als Jugendlicher und Aktiver zur HSG Hardt 
und später auch zur SG Muggensturm/Kup-

penheim in die Südbadenliga zog. Samu ist 
auf allen Rückraumpositionen einsetzbar 
und wird mit seinen spielerischen Fähigkei-
ten und seiner Torgefährlichkeit der Mann-
schaft weiter helfen. Mit möglichst vielen 
Huber-Toren soll am Ende der Saison auch 
der Erfolg gefeiert werden können. Er wird 
sicherlich zur Schaltzentrale der Mann-
schaft; ihm und der Truppe ist eine verlet-
zungsfreie Saison und der Aufstieg  sehr zu 
gönnen. Auch WOLFGANG SCHADT war 
bereits als Torhüter der Panthers-Bezirks-
meistermannschaft 2015 bei uns aktiv. Nach 
einigen  Verletzungen hat sich Wolle immer 
wieder zurück gekämpft und wieder erfolg-
reich das Tor gehütet. Wolle wird bei den 
Panthers nochmals angreifen und dafür sor-
gen, dass wir hoffentlich erneut Grund zum 
Feiern haben werden. Er wird mit seiner of-
fenen und sympathischen Art auch ein Ge-
winn für das ganze Team sein. Mit seiner 
emotionalen Einstellung zum Handball und 
zum Erfolg kann er die Truppe sicher mit    
reißen und seinen Beitrag leisten, der Mann-
schaft weiter zu helfen und den großen Wurf 
zu erreichen.

Andy Apel (TW-
Trainer), Mathias 
Herbst, Wolfgang 
Schadt, Samuel 
Huber, Christian 
Kohlbecker (Trainer)
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HERREN 2 

BEZIRKSKLASSE

Manuel Kuppinger,
Trainer 2. Herren
www.panthers- 
gaggenau.de/team-
herren-2/

Vorsaison zu toppen wird schwer
Mit der Vorbereitung zur neuen Hallenrun-
de habe ich die Verantwortung des Trainer-
postens von Björn Thomä übernommen. 
Bereits in Jugendmannschaften und an der 
Seite von Björn als Co-Trainer in der letzten 
Saison konnte ich Trainererfahrungen ma-
chen und sammeln.

Nach der langen pandemiebedingten Pau-
se ist es endlich Zeit geworden, dass wir 
wieder ins Training – wenn auch zunächst 
nur eingeschränkt – einsteigen konnten. In 
den vergangenen Monaten konnte sich je-
der Spieler nur individuell fit halten. Diese 
sicher sehr unterschiedlichen Levels sind 
nun wieder anzugleichen und auf breiter 
Basis zu steigern. Das bedeutet, dass wir 
uns als Team neu finden müssen – auch die 
ein oder andere Personalie und die Struktur 
der Mannschaft haben sich geändert. Wir 
wollen schnellstmöglich an die sehr guten 
Leistungen vor dem Abbruch in der letzten 
Hallenrunde wieder anknüpfen und wer-
den dafür einiges an Trainingsfließ und – 
schweiß investieren. Ich bin mir aber schon 
sicher, dass wir in den letzten Wochen da-
für gut gearbeitet haben. Wir alle – Trainer 
und Mannschaft – wollen die Ära „Thömä“ 
erfolgreich fortführen.  Das Saisonziel für 
die neue Runde ist wieder der Klassener-
halt. Auch wollen wir natürlich den ein 
oder anderen Großen in der Bezirksklasse 
ärgern. Überraschungen sind beim Sport 
das Salz in der Suppe; und wenn diese uns 
gelingen, dann ist es umso schöner und 

besser. Es wird sich zeigen, ob sich das 
Arbeiten an den individuellen Fähigkeiten 
der Spieler genauso bezahlt macht wie un-
sere Trainingseinheiten mit dem Fokus auf 
Teambildung und Teamfindung. Die Arbeit 
mit den Spielern macht sehr viel Spaß und 
mit der Erfahrung einer erfolgreichen Be-
zirksklassenrunde im Rücken bin ich zuver-
sichtlich, dass wir gut gerüstet die Runde 
beginnen können. Das gemeinsame Ziel ist 
es, uns gut als Team zu präsentieren und 
die schlagbaren Gegner auch tabellarisch 
hinter uns zu lassen. Beim Spielkonzept 
und der Spielidee werde ich nicht viel än-
dern. Wir wollen hier auf der Vorsaison auf-
bauen und an den durchaus noch vorhan-
denen Defiziten weiter arbeiten. Nach der 
langen Pause spürt man schon, dass alle 
Spieler und ich als Trainer wieder Spaß am 
Training, am Handball und am Miteinander 
gefunden haben. Hier ist doch einiges auf 
der Strecke geblieben und es war höchste 
Zeit, wieder in den Handball einsteigen zu 
können. 

Ich freue mich in meiner ersten Saison als 
Trainer einer Seniorenmannschaft auf eine 
spannende und für uns hoffentlich erfolg-
reiche Runde, an deren Ende der Klassener-
halt stehen sollte.

Manuel Kuppinger

Die 2. Mannschaft spielt im Schutz  
einer UNFALLVERSICHERUNG  

gesponsort durch die Generali Subdirektion  
CHRISTIAN RIEGER
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Trainer: Manuel Kuppinger, Teambetreuer: 
Fabian Fürniß

Mannschafts-Foto: (v.l.h) Manuel Kuppinger 
(Spielertrainer), Dominik Saum, Florian 
Kloss, Felix Stahlberger, Nicolas Deck, 

Patrick Siegel, (v.l.v) Fabian Fürniß 
(Teambetreuer), Max Kappenberger, Leon 
Kappenberger, Achim Merz, Marco Höwing, 
Brain Huynh
Es fehlen: Dominik Geiges, Max Hannowski, 
Tarik Seferofic
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Kay Brüggemann,
Trainer 3. Herren
panthers-gaggenau.
de/team-herren-3/

HERREN 3

Spiel, Spaß und Hopfen
Die Pandemie hat auch die 3. Herrenmann-
schaft hart getroffen. Nach dann fast 3-mo-
natiger Pause vom Trainingsbetrieb haben 
wir uns gefreut, dass es ab Juli wieder los-
ging. Auch nur einmal pro Woche Training 
bewirkt viel, die fehlende Bewegung lässt 
sich augenscheinlich bei dem ein oder an-
deren (mich einbezogen) nicht verleugnen. 

Die Trainingsbeteiligung ist nach wie vor 
super und der Ehrgeiz, auch im Training 
zu gewinnen, ungebrochen. Im Normalfall 
sind wir 14-16 Mann im Training. Das ist ab-
solut klasse und zeigt den Zusammenhalt 
in der Mannschaft, dies bestätigt auch die 
Geselligkeit nach dem Training.  

Auch in diesem Jahr startete die „Saison-
vorbereitung“ wie gewohnt in Franken. 

Wie immer, bestens organisiert von Asse, 
machten sich 11 Mann, getauft „Asse’s Ele-
ven“, Ende Juni wieder auf zu kilometerlan-
gen Wanderung durch die fränkische Na-
tur. Da wir sehr gesundheitsbewusst leben, 
haben wir auf ausreichend Zufuhr von Flüs-
sigkeit geachtet. War wie jedes Jahr rund-
um gelungen.

Die fehlenden Trainingseinheiten und der 
Treff haben uns schon gefehlt. Ich persön-
lich habe mich sehr gefreut, als wir endlich 
wieder in die Halle konnten und der Spuk 
(wenn auch nicht komplett) endlich wieder 
ein Ende hatte.

Kay Brüggemann
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ALTE HERREN

ROTENFELS +  GAGGENAU

Roland Mechler,
Teambetreuer 
AH Rotenfels
https://panthers-
gaggenau.de/
bildergalerie-ah/

AH Team Rotenfels
Immer noch recht aktiv sind die Rotenfel-
ser Handball-AHs die inzwischen als Frei-
tagsradler bekannt. Die wöchentlichen 
Freitagsfahrten von 40 – 70 km in unserer 
Region sind sehr beliebt und werden regel-
mäßig mit einer großen Anzahl an Teilneh-
mern vom Frühjahr bis in den Herbst hinein 
betrieben. Über die Wintermonaten hält 

man sich unter der professioneller Leitung 
von Sandra Guhl mit Gymnastik, zusammen 
mit den AH-Turnern fit. Die gute Kamerad-
schaft ist bei unserer Truppe natürlich ein 
wichtiger Bestandteil.

Roland Mechler

Hartmut Stich,
Abteilungsleiter 
TBG Handball und 
Stv. Leiter Panthers 
Gaggenau, 
h.stich@panthers- 
gaggenau.de

Es hat Rost angesetzt
Nach der extrem langen Covid-19-Pau-
se haben schon die ersten zaghaften Trai-
ningsversuche gezeigt, dass man mit ei-
nem gewissen Alter eine solche Pause 
nicht mehr verträgt und das Versäumte 
auch nie mehr aufholen kann. Eigentlich 
hätten wir wieder viel früher in den Trai-
ningsbetrieb einsteigen sollen und müs-
sen – die Hallennutzung ohne Zweikämp-
fe und keine Ausdauerübungen sind für 
die AHler eh Standard. Alles andere ha-
ben wir weder vor noch nach Corona aktiv 
umgesetzt. Aber Gott sein Dank ist es wie-
der losgegangen. Die Trainingsbesuche ab 
dem Sommer haben mehr als üblich Mus-
kelkater und Bewegungseinschränkungen 
nach sich gezogen; eventuell lag das aber 

auch am Bierchen nach der Bewegung – 
das Mindesthaltbarkeitsdatum war bereits 
überschritten. Wir haben alle Hände voll zu 
tun, den Schlendrian wieder auszutreiben 
und die herde zusammen zu halten. Aber 
wir haben uns wieder gefunden und gehen 
voller Elan in die Sporthalle.

Die verschiedenen Aktivitäten neben dem 
aktiven Sport haben auch gelitten – so ist 
leider das ein oder andere gesellschaftliche 
Event auf der Strecke geblieben. Aber wir 
sind guten Mutes, dass wir das Versäumte 
zumindest teilweise wieder aufholen kön-
nen und arbeiten weiter daran.

Hartmut Stich



18



19



20

Sebastian Hartmann
Jugendkoordinator,
jugendkoordinator@
panthers-gaggenau.
de

JUGEND - 
KOORDINATOR

Besondere Saison 
Liebe Handballfreunde und Panthers-Fans,
ich hoffe, Sie und Ihre Lieben haben die ver-
gangen Monate gut überstanden und wün-
sche Ihnen an dieser Stelle weiterhin alles 
Gute und beste Gesundheit. Für uns beginnt 
eine besondere Handballsaison. Der Neustart 
des Handballbetriebes hat für uns nun noch 
mehr Fragezeichen, als es in der Vergangen-
heit der Fall war. Wie viele Spieler-/innen un-
serer Jugendmannschaften stehen uns nach 
der Unterbrechung dauerhaft bereit? Wie 
klappt der Übergang in die neuen Jahrgän-
ge nach dem Shutdown usw.? Hinzu kom-
men noch die Auflagen für den Trainings- und 
Spielbetrieb unter besonderen Bedingungen. 
Wir haben alles getan, um so gut wie möglich 
starten zu können, wenn auch das eine oder 
andere etwas holprig laufen wird. Dafür bit-
te ich um Verständnis. Wir haben dieses Jahr 
mit den wJB1, wJC1 und mJC1 drei Jugend-
mannschaften, die sich für die Südbadenliga 
qualifizierten. Die Mädels konnten in dieser 
Liga bereits letzte Saison gute und positive 
Erfahrungen sammeln und haben sich sehr 
gut geschlagen. Dieses Jahr könnte noch 
mehr drin sein. Die mJC1 tritt in dieser Zu-
sammensetzung zum ersten Mal in der Süd-
badenliga an. Da ein Großteil der Mannschaft 
erst aus der mJD1 dazu gestoßen ist, wird es 

für die Jungs gerade gegen die mehrheitlich 
älteren Jahrgänge in dieser Liga sehr schwer 
werden. In der abgelaufenen Saison haben 
alle Mannschaften viel dazu gelernt und star-
ke Leistungen gezeigt, worauf sich aufbauen 
lässt. Wir sehen aber positiv in die Zukunft. 
Erfreulich ist der wachsende Zulauf an jun-
gen Handballer-/innen, auch wenn dieser uns 
vor immer größere Herausforderungen stellt, 
ausreichend Trainer-/innen und Betreuer-/in-
nen sowie Hallenkapazitäten zur Verfügung 
zu stellen. Leider mussten wir am 12.08.2020 
unsere A-Mädchen für die kommende Hal-
lenrunde 2020/21 kurzfristig zurückziehen. 
Diese Entscheidung bedauern wir, da wir 
den A-Mädels gerne noch die Spiele in ih-
rer Altersgruppe gewünscht hätten. An die-
ser Stelle gilt mein besonderer Dank an das 
Trainerteam, welches die Mädels sukzessi-
ve in den Leistungsbereich unserer Damen-
mannschaft herangeführt hat. Hier zeigt 
sich, welche Erfolge im höheren Leistungsbe-
reich möglich sind, wenn alle Trainer, Mann-
schaften und das gesamte Umfeld an einem 
Strang ziehen. Wir wünschen unseren A-Mä-
dels weiterhin viel Erfolg bei Ihrer großen He-
rausforderung bei der 1. Damenmannschaft. 

Sebastian Hartmann
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SPORTLICHER LEITER 

SCH+UELER / JUGEND

Ralf Abele,
Sportliche Leitung 
Schüler/Jugend

Engagement im Jugendbereich zahlt sich aus
Liebe Handballfreunde,  

ein ereignisreiches Spieljahr liegt hinter 
uns. Erstmals nahm die neu gegründete Ju-
gendspielgemeinschaft der JSG Panthers/
Murg am Spielbetrieb teil. 

Der Herausforderung nicht genug kam 
es im März dieses Jahres schließlich zum 
Corona-bedingten Saisonabbruch mit an-
schließender Zwangspause und der Un-
gewissheit, wie es weitergehen wird. Im 
Frühsommer konnten wir den Trainingsbe-
trieb schließlich nach den Verordnungen 
der Landesregierung Baden-Württemberg, 
der Stadtverwaltung und unter Beachtung 
des DHB-Mehrstufenplanes wieder auf-
nehmen. Was für eine Erleichterung und 
Wohltat für alle unsere handballbegeister-
ten Kinder und Jugendlichen! 

Wir hoffen natürlich alle, dass es in naher 
Zukunft auch wie geplant zum Spielbetrieb 

kommen wird. Mit den C-, B-Mädchen und 
der männlichen C-Jugend werden dann 
auch wieder drei Mannschaften in der 
höchsten südbadischen Jugendliga um 
Punkte kämpfen. Eine sehr erfreuliche Ent-
wicklung. 

Aber auch der ungebrochene Zuspruch im 
Kinder- und Schüleralter ist sehr erfreulich. 
Ohnehin sind wir in diesem Bereich quanti-
tativ und qualitativ sehr gut aufgestellt, so 
dass wir in den betreffenden Altersgrup-
pen überwiegend zwei Mannschaften mel-
den konnten. 

Wir hoffen und wünschen, dass wir unsere 
geliebte Sportart alsbald wieder uneinge-
schränkt ausüben können. Bleiben Sie ge-
sund und zuversichtlich. 

Ralf Abele
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Thomas Förderer,
Trainer A-Mädchen

A - MAEDCHEN

BEZIRKSKLASSE

Weiterentwicklung steht im Vordergrund
Nach der verpassten Meisterschaft und 
der zum Schluss enttäuschenden vergan-
genen Hallenrunde, stand mit Beginn der 
Vorbereitungszeit auf die neue Hallenrun-
de die individuelle und mannschaftstak-
tische Weiterentwicklung der einzelnen 
Spielerinnen im Vordergrund. Wurde vor 
zwei Jahren mit der identischen Mann-
schaft noch ein hinterer Tabellenplatz er-
reicht, so war die Entwicklung doch schon 
deutlich erkennbar und man spielte lange 
um die Meisterschaft mit, verlor jedoch die 
entscheidenden Spiele gegen die Meister-
mannschaft der SG Baden-Baden/Sand-
weier, jeweils mit einem Tor. Mit zu der 
erfolgreichen Entwicklung unserer A-Mä-
dels haben u. a. auch die gemeinsamen 
Trainingseinheiten mit den B-Mädels, die 
in der Südbadenliga spielen, beigetragen. 

Zur kommenden Runde war neben dem Ziel 
„Meisterschaft“ auch die weitere Heran-
führung der Spielerinnen an die Senioren-
mannschaft mit dem Abenteuer Landesliga 
an. Hierbei haben sich die A-Mädels schon 
im letzten Jahr als feste Größe bei den Da-
men bewiesen. 

Getreu dem Motto „Erfolg ist nicht etwas, 
das einfach passiert – Erfolg wird erlernt, 
Erfolg wird trainiert“ packen wir es an. 

Aufgrund des personellen Engpasses bei 
unserer 1. Damenmannschaft, bei der oh-
nehin die Mehrheit der A-Mädchen ein-
gesetzt worden wären, haben wir unsere 
A-Mädchen wegen der noch bestehenden 
Corona-Pandemie für die kommende Hal-
lenrunde 2020/21 abgemeldet. Die kom-
plette Mannschaft wird in die 1. Damen-
mannschaft übernommen, dort trainieren 
und auch in den Verbandsspielen leistungs-
entsprechend eingesetzt werden. Damit 
können wir in den ursprünglich geplan-
ten, gemeinsamen Trainingseinheiten eine 
Durchmischung der A-Mädchen mit den 
B1- und C1-Mädchen entgegenwirken und 
somit präventiv mehr zur Sicherheit der Ak-
tiven und des gesamten Umfeldes beitra-
gen.  

Thomas Förderer

Trainingszeiten:  
Dienstag 18.45 – 
20.15 Uhr und 
Donnerstag 
18.15 – 20.15 Uhr  
in der Traisch-
bach-Sporthalle 
in Gaggenau
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Trainer und Teambetreuer: Thomas Förderer, 
Co-Trainer: Ralf Abele, TW-Trainer: Oliver 
Wunsch

Mannschafts-Foto: (v.l.h.) Thomas Förderer 
(Trainer), Carina Rutkalneit, Dana Laub, 

Theresa Wunsch, Darlyn Kirschke, Emilia 
Kaluza, Mario Pastuovic (Sponsor), (v.l.v.) 
Antonia Miskovic, Nina Spissinger, Ana-
Marija Lovric, Anna Ludwig, Hanna Wunsch, 
Hanna Kuka,  Lena Hartmann. Es fehlen: 
Nele Altenberger, Jessica Lukac
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Pascal Stangl
Trainer B-Jugend
www.panthers- 
gaggenau.de/team-
jugend-b/

B - JUGEND

BEZIRKSKLASSE

B-Jugend hofft auf eine weitere Steigerung
Nach der Fusion der beiden Spielgemein-
schaften Panthers Gaggenau und HSG 
Murg in der vergangenen Hallenrunde be-
nötigte unsere neu zusammengestellte 
B-Jugend mit dem Trainerteam Arne Koin-
zer und mir doch eine gewisse Zeit, um sich 
zusammenzufinden. 

Doch nach Abschluss der Findungspha-
se konnten wir ein homogenes und einge-
spieltes Team formen, das auch berechtigte 
Erwartungen auf eine erfolgreiche Runde 
weckte. 

Leider musste die Mannschaft durch Ver-
letzungspech immer wieder auf Leistungs-
träger verzichten und konnte letztendlich 
nicht um die Meisterschaft mitspielen. 
Durch den Abbruch der Saison Mitte März 
2020, konnte sich das immer besser und 
erfolgreich spielende Team nicht mehr be-
weisen.  

Da die Corona Pandemie uns leider zu ei-
ner längeren Trainingspause zwang, war 
es nicht möglich sich mit der neuen Mann-
schaft zu treffen, sich kennen zu lernen und 
zusammen zu trainieren. 

Mit den getroffenen Lockerungen began-
nen wir am 02. Juli wieder mit dem Trai-
ning, das natürlich an die aktuelle Situa-
tion angepasst wurde. An ein normales 
Training, wie wir es bisher gewohnt waren, 
war natürlich nicht zu denken. Wir konzen-
trierten uns zunächst auf die körperliche 
Fitness, wie Kraft, Ausdauer und Schnel-
ligkeit und Verbesserung von koordinati-
ven Fähigkeiten. Bei weiteren Lockerungen 
freuen wir uns wieder auf den Einstieg mit 
dem Ball und auf die kommende Hallensai-
son. 

Pascal Stangl

Die B-Jugend spielt im Schutz  
einer UNFALLVERSICHERUNG  

gesponsort durch die Generali Subdirektion  
CHRISTIAN RIEGER

Trainingszeiten:  
Montag 18.30 – 
20.00 Uhr in der 
Realschul-Sport-
halle in Bad 
 Rotenfels und 
Donnerstag 17.30 
– 19.00 Uhr in  
der Realschul-
Sporthalle in 
Gernsbach
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Trainer und Teambetreuer: Pascal Stangl, 
Co-Trainer: Thorsten Wacker, TW-Trainer: 
Oliver Wunsch

Mannschafts-Foto: (v.l.h.) Thorsten Wacker 
(Co-Trainer), Yannick Baier, Maximilian 
Gerbig, Silas Stangl, Nelio Mink, Maximilian 

Hatz, Hannes Hartmann, Finn Wacker, 
Pascal Stangl (Trainer). (v.l.v.) Marin Kikic, 
Frederic Frey
Es fehlen: Philipp Groß, Jannes Damm, 
Lucas Metzner, Paul Fritz, Niko Lanz, Philip 
Seiberling 
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Ralf Abele,
Trainer B1-Mädchen
www.panthers-
gaggenau.de/b-
maedchen/

Thorsten Krämer,
Trainer B2-Mädchen
www.panthers-
gaggenau.de/b-
maedchen/

B1 - MAEDCHEN

SUEDBADENLIGA

Positives Fazit bei den B1-Mädchen 
In der abgelaufenen Saison, die durch Co-
rona frühzeitig abgebrochen wurde, erreich-
ten wir in der eingleisigen Südbadenliga 
den angestrebten und sehr zufriedenstel-
lenden 6. Platz. Zur neuen Saison wird die 
Südbadenliga zweigeteilt und jeweils acht 
Mannschaften sind in einer Süd- und ei-
ner Nordgruppe gemeldet und die langen 
Bodensee-Fahrten bleiben uns erspart. In 
der Nordgruppe werden wir uns mit fol-
genden Mannschaften messen: SG Ba-
den-Baden/Sandweier, SG Freudenstadt/
Baiersbronn, Jugendhandball akademie Ba-
den, SG Kappelwindeck/Steinbach, SG Ot-
tenheim/Altenheim, TUS Schutter wald und 

JSG ZEGO. Die beiden Erstplatzierten jeder 
Gruppe spielen den Südbadischen Meister 
aus. Nachdem uns nur wenige Mädchen 
altersbedingt in Richtung A-Mädchen ver-
lassen haben und eine Handvoll aus den 
C-Mädchen dazu gestoßen ist, wird der Ka-
der im Kern mit überwiegend Spielerinnen 
des älteren Jahrgangs bestehen bleiben. 
Das macht Hoffnung auf eine im Vergleich 
zum Vorjahr noch bessere Platzierung. In der 
kommenden Saison wird es wieder so sein, 
dass einige unserer Spielerinnen bei den 
A-Mädchen und einige der C-Mädchen der 
Südbadenliga-Mannschaft bei uns zum Ein-
satz kommen werden. Ralf Abele

B2-Mädchen steigt in die Runde mit ein
Aufgrund der großen Anzahl an Mädchen 
haben wir zum ersten Mal eine zweite 
B-Mädchenmannschaft angemeldet, die in-
nerhalb des Handballbezirks Rastatt eben-
falls um Punkte spielen wird. Damit sind wir 
sowohl in der Spitze als auch in der Breite für 
die Zukunft gut aufgestellt. Die B2-Mädels 
werden u. a. durch Spielerinnen der C1-und 
C2-Mädels personell unterstützt, um diesen 

Mädels auch entsprechende Erfahrungen 
im Wettkampf zur Weiterentwicklung zu er-
möglichen. Das Trainerteam wird alles tun, 
um die Mädels zu einer homogenen Mann-
schaft zu formen und jede Einzelne zu för-
dern und weiterzuentwickeln. Ich wünsche 
den Mädels dabei viel Erfolg und Spaß.

Thorsten Krämer
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B2 - MAEDCHEN

BEZIRKSKLASSE

Trainer und Teambetreuer wJB1: Ralf Abele, 
Co-Trainer: Richard Link, Thomas Förderer, 
TW-Trainer: Oliver Wunsch
Mannschafts-Foto: (v.l.h.) Antonia Miskovic, 
Sandra Tesic, Nejla Maluhic, Emilia Kaluza, 

Ralf Abele (Trainer). (v.l.v.) Carina Rutkalneit, 
Nina Spissinger, Anna Ludwig, Hanna 
Wunsch, Hanna Kuka, Lena Hartmann. Es 
fehlen: Nina Ferrara, Nele Kiefer, Anela 
Kijamet, Asude Yesilyurt

Trainer und Teambetreuer wJB2: Thorsten 
Krämer, Co-Trainer: Christian Kämer
Mannschafts-Foto: (v.l.h.) Thorsten Krämer 
(Trainer), Anna-Lena Krämer, Mathilda 
Schneider, Alina Künstel, Jana Kalmbacher, 

Antonia Miscovic, (v.l.v.) Charlotte 
Brockmann, Miriam Rosenfelder, Hanna 
Wunsch, Anna Ludwig, Raffaela Rosiello. 
Es fehlen: Rebecca Mussi, Christian Krämer 
(Co-Trainer)

Trainingszeiten B2: 
Dienstag 17.30 – 
19.00 Uhr in der 
Schulsporthalle 
in Forbach und 
Donnerstag 18.30 – 
20.00 Uhr in der 
Ebersteinhalle in 
Obertsrot

Trainingszeiten B1:
Dienstag 18.45 –
20.15 Uhr und
Donnerstag 18.45
– 20.15 Uhr in
der Traischbach-
Sporthalle in
Gaggenau
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Christopher Baier,
Trainer C1-Jugend
www.panthers- 
gaggenau.de/team-
jugend-c/

Marko Jurcevic,
Trainer C2-Jugend
www.panthers- 
gaggenau.de/team-
jugend-c/

C1 - JUGEND

S+UEDBADENLIGA

Den Blick immer nach vorne gerichtet
Die zweite Saison für die JSG Panthers/
Murg begann durch das Corona-Virus, 
wie für alle anderen auch, unter völlig un-
klaren Bedingungen, sowohl was die Trai-
nings- und Rahmenbedingungen angeht, 
als auch in welcher Liga bzw. Klasse man 
in der kommenden Saison an den Start ge-
hen kann. 

Ziel ist es, dieses Jahr mit zwei Mann-
schaften in die Hallenrunde zu gehen. Da-
mit können wir allen unseren Spielern eine 
individuellere und leistungsgerechtere 
Ausbildung, sowohl in den einzelnen Trai-
ningseinheiten als auch während der Run-
denspiele, anbieten. 

Das wird ein schweres Jahr für die Jungs 
und uns Trainer und Betreuer, da die Per-
sonaldecke sehr dünn ist. Wir sind aber 
der Meinung, dass nur so für alle Spieler, 
trotz der hohen Belastung des Einzelnen, 

am Ende das Beste herauskommt. Ziel ist, 
alle Spieler sukzessive weiterzuentwickeln 
und nicht der Blick auf die Tabelle. Wir las-
sen uns von den Jungs gerne überraschen. 

Zusätzliche Trainingsspiele, ein Trainings-
wochenende und gemeinsame Ausflüge, 
falls es zu diesen Zeitpunkten erlaubt ist, 
sollen eine optimale Vorbereitungsphase 
abrunden und uns für den Start in die neue 
Saison ein gutes Gefühl geben.

So sind wir auf jedes Szenario, das uns die 
Hallenrunde 2020/21 bereithält, gut ge-
wappnet. 

Christopher Baier und Marko Jurcevic
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C2+ - JUGEND

BEZIRKSKLASSE

Trainer mJC1-Jugend: Christopher Baier, Co-
Trainer: Frank Hatz, Trainer mJC2-Jugend: 
Marko Jurcevic, Teambetreuer: Sebastian 
Hartmann

Mannschafts-Foto: (v.l.h.) Sebastian 
Hartmann (Teambetreuer), Maximilian 
Hatz, Phileas Melchert, Nelio Mink, Marvin 
Spiller, Hannes Hartmann, Moritz Dieterle, 

Hagen Brockmann, Christopher Baier 
(Trainer mJC1), Frank Hatz (Co-Trainer). 
(v.l.v.) Mika Wacker, Danu Dogoter, Adrian 
Caleta, Alessandro Götz, Florian Lieser, 
Cedric Stößer, Adrian Ieronimo, Leonardo 
Armbruster. Es fehlen: Leonardo Armbruster, 
Marko Jurcevic (Trainer mJC2)

Trainingszeiten 
mJC1 + 2: 
Dienstag 17.30 – 
19.00 Uhr in 
der Sport halle 
beim Stadion 
in Gernsbach 
und  Donnerstag 
18.30 – 20.00 Uhr 
in der Realschul-
Sporthalle in Bad 
Rotenfels
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Richard Link,
Trainer C1-Mädchen
www.panthers- 
gaggenau.de/c- 
maedchen/

C1 - MAEDCHEN 

SUEDBADENLIGA

C1-Mädels in Südbaden vorne mit dabei
Um den Kern der eingespielten Truppe 
des 2006er Jahrgangs verstärken sich die 
Panthersmädels noch mit 3 bis 4 Neuzu-
gängen, darunter auch Mädels des auf-
rückenden jungen Panthers-Jahrgangs. 
Neben dem eigenen Spielbetrieb in der 
Südbadenliga können durch den breiten 
Kader sowohl die beiden B-Mädels-Mann-
schaften als auch die C2-Mädelmannschaf-
ten mitunterstützt werden.

Bei drei Trainingseinheiten, zwei davon zu-
sammen mit der B1, steht die körperliche 
Leistungsfähigkeit im Vordergrund. Um 50 
Minuten „Vollgas“ geben zu können, gilt es 
nach der langen Pause wieder ordentlich 
an Kraft und Ausdauer zu arbeiten. Spiele-
risch und technisch orientieren wir uns am 
Trainingsplan der B1-Mädchen, wodurch 

immer neue Anreize zur Weiterentwicklung 
gesetzt werden.

Wenn es den Trainern gelingt, den Team-
spirit der letzten Jahre auch in dieser Sai-
son auf und neben dem Platz leben zu 
lassen, kann man einer spannenden, er-
eignisreichen und wohl auch erfolgreichen 
Saison entgegenblicken.

Genauso werden wir das Modell der gegen-
seitigen Unterstützung innerhalb der vier 
B- und C-Mannschaften aufrechterhalten. 
Es war im letzten Jahr ein Erfolgsgarant, 
dass sich dadurch alle Mädels persönlich 
weiterentwickeln konnten und ihren Spaß 
am Handball hatten. 

Richard Link

Trainer und Teambetreuer: Richard Link, Co-
Trainerin: Lea Krieglstein, Katharina Geiges, 
TW-Trainer Oliver Wunsch

Mannschafts-Foto: (v.l.h.) Richard Link 
(Trainer), Samira Demirbas, Petra Botarel, 

Jana Link, Vanessa Klaric, Lena Korte, Maja 
Borisevic, Mia Heck, Laila Demirbas. (v.l.v.) 
Jana Varga, Nina Stößer, Hellen Hutzenlaub, 
Anne Herm, Julia Wohland. Es fehlen: Lea 
Krieglstein (Co-Trainerin), Katharina Geiges 
(Co-Trainerin) 

Trainingszeiten: 
Montag 18.00 – 
19.30 Uhr in  
der Sporthalle 
Goethe Gymnasium, 
Dienstag 18.45 
– 20.15 Uhr  und 
Donnerstag 18.45 
– 20.15 Uhr in 
der Traischbach-
Sporthalle in 
Gaggenau
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Rebekka Stelzer,
Trainerin C2-
Mädchen

C2 - MAEDCHEN 

BEZIRKSLIGA

C2-Mädels mit Zuversicht in die neue Saison
Mit dem starken 2007er Jahrgang kommen 
gleich acht Spielerinnen aus den D-Mäd-
chen in die C2. Gemeinsam mit drei Spiele-
rinnen, die noch ein weiteres Jahr bei den 
C-Mädchen spielen können, kommt man so-
mit auf elf Spielerinnen für die neue Saison. 
Die Hallenrunde beginnen die Mädchen 
um das Trainergespann Rebekka Stelzer 
und Rainer Merkel wieder in der Qualifi-
kationsrunde zur Bezirksklasse. Weiterhin 
wird man das Training auch so gestalten, 
dass man sie individuell weiter entwickelt 
und ihre derzeitigen Leistungsstände vor-
antreibt. Das Ziel heißt Bezirksliga, welche 
man in der Hauptrunde im Januar 2021 er-
reichen möchte. Durch die abgebrochene 
Saison 2019/2020 haben die C2-Mädchen 
diese auf dem dritten Platz der Kreisklasse 

A beendet. Die Trainer sind sich aber sicher, 
dass man den zweiten Platz hätte noch si-
chern können. Man sieht also, die Mann-
schaft hat Potential, auf welchem es nun 
gilt, aufzubauen. Auch wenn der Großteil 
der Mannschaft nun altersbedingt in die 
B-Mädchenmannschaft aufsteigt kommen 
mit Spielerinnen aus den D-Mädchen kei-
neswegs Unerfahrene dazu. Einige davon 
konnten schon letztes Jahr Spielpraxis bei 
den Älteren sammeln, wodurch nun ein gu-
ter Grundstein für ein schnelles Zusammen-
fügen der Mannschaft gelegt ist. Nun gilt 
es, mit Elan, Spaß und Zusammenhalt in die 
neue Saison zu starten und das Können un-
ter Beweis zu stellen.

Rebekka Stelzer

Trainerin und Teambetreuerin: Rebekka 
Stelzer, Co-Trainer: Rainer Merkel

Mannschafts-Foto: (v.l.h.) Rainer Merkel 
(Co-Trainer), Leonie Merkel, Maja Borisevic, 
Marija Palameta, Janina Francus, Emely 

Ulrich, Jana Varga, Rebekka Stelzer 
(Trainerin). (v.l.v.) Marleen Wagner, Ayleen 
Gramling, Eva Bastian, Lina Baldes, Violetta 
Bondar, Katharina Merkel

Trainingszeiten: 
Montag: 17.30 – 
19.00 Uhr und 
Donnerstag 
17.30 – 19.00 Uhr 
in der Realschul-
Sporthalle in Bad 
Rotenfels
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Holger Lunau
Trainer
www.panthers- 
gaggenau.de/team-
jugend-d/

D1 + D2 - JUGEND

QUALIFIKATIONSRUNDE 

Jungpanthers auf dem Sprung
Vier Jugendtrainer und ein Haufen hand-
ballbegeisterter Jungs stellen sich zur neu-
en Saison der Aufgabe, im vorderen Be-
reich des Bezirks mitzuspielen. Neben der 
rein tabellarischen Zielsetzung wird mit 
 Sicherheit die Vertiefung des seit Jahren 
bekannten Trainings- und Spielkonzepts 
des erfahrenen Trainerquartetts, nämlich 
„Laufen und spielen“, weiter verbessert 
werden. 

Für den jungen Jahrgang 2009 wird es zu 
Beginn auf jeden Fall gelten, die Umstel-
lung auf die defensivere 6 gegen 6 -Aufstel-
lung sowie auf das nun nicht mehr verklei-
nerte Tor zu bewältigen. Dass die Jungs gut 
zusammenspielen können, haben sie schon 
seit der F-Jugend in den vergangenen Jah-
ren bewiesen. Auch durch das durchgängi-

ge Aushelfen im höheren Bereich ist hier 
mit Sicherheit kein Abriss entstanden.

Weiterhin hat sich in den letzten Jahren die 
Integration einiger Mädchen aus der wJD 
als positive Option erwiesen.

Auf jeden Fall freuen wir uns, nach der lan-
gen Handballpause wieder motiviert unse-
rem Sport nachzugehen, wenn dann auch 
noch erfolgreich, umso besser.

Unter dem Namen D2-Jugend der JSG 
Panthers/Murg spielt ebenfalls eine Mann-
schaft unseres Kooperationspartners HSG 
Murg in der Kreisklasse des Handballbe-
zirks Rastatt.

Holger Lunau 

10% des Verkaufserlöses unserer Fanarktikel
spenden wir an die Lebenshilfe Rastatt/Murgtal e.v.
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Trainer: Holger Lunau, Co-Trainer: Jannis 
Deck, Georg Francus, Fabian Fürniß, 
Teambetreuer: Richard Link

Mannschafts-Foto: (v.l.h.) Holger Lunau 
(Trainer), Felix Storz, Silas Stößer, Filip 

Stanojcic, Adrian Dogoter, Lukas Rau, Roman 
Herm, Fabian Francus, Georg Francus (Co-
Trainer). (v.l.v.) Fabian Fürniß (Co-Trainer), 
Elias Ieronimo, Nicolas Ruf, Jakob Rahner, 
Paul Zerrer, Jannis Glatt, Nikola Hafner, 
Adrian Link, Jannis Deck  (Co-Trainer)

Trainingszeiten:  
Dienstag 17.30 – 
19.00 Uhr und 
Freitag 17.30 – 
19.00 Uhr in der 
Traischbach-
Sporthalle in 
Gaggenau
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Lena Siegel,
Trainerin D2-
Mädchen
www.panthers- 
gaggenau.de/ 
d-maedchen/

D - MAEDCHEN

BEZIRKSKLASSE

Wolfgang Lutz,
Trainerin D1-
Mädchen
www.panthers- 
gaggenau.de/ 
d-maedchen/

D-Mädchen stehen vor Umbruch
Die D-Mädchen stehen vor einem komplet-
ten Umbruch. Aus dem Trainertrio treten in 
dieser Saison Sandra Lutz und Werner Ul-
rich zurück. Die Mannschaft wird auch ein 
anderes Gesicht bekommen. Ein Großteil 
der Mannschaft wechselt altersbedingt zu 
den C-Mädchen. 

Aus den E-Mädchen stoßen einige sehr ta-
lentierte und motivierte Spielerinnen dazu, 
worauf es sich aber aufbauen lässt. Auf-
grund der großen Anzahl der D-Mädels und 
der Möglichkeit allen Spielerinnen mehr 
Spielpraxis geben zu können, wurde für die 
neue Saison eine zweite D-Mädchenmann-
schaft gemeldet. 

Vor dem abrupten Ende der letzten Saison 
standen die E-Mädels ungeschlagen an 
erster Stelle. Die D-Mädchen hatten sich 
einen Platz im oberen Mittelfeld gesichert.  
Es wird interessant zu sehen, wie sich die 
Älteren als Leitfiguren behaupten, um den 
Jüngeren den Übergang so leicht wie mög-
lich zu gestalten. Diese Mannschaft ist in 
der Lage, einen schnellen und attraktiven 
Handball zu spielen. 

Ich freue mich auf eine schöne, verlet-
zungsfreie und hoffentlich erfolgreiche 
Saison.

Wolfgang Lutz
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Trainer und Teambetreuer: 
Wolfgang Lutz
 
Mannschafts-Foto wJD1: 
(v.l.h.) Lenya Lippold, Ella 
Föry, Nike Bender, Lilly 
Wunsch, Sanja Borbely, 
Lejla Licina, Wolfgang Lutz 
(Trainer). (v.l.v.) Cassandra 
Borbely, Rosa Kresin, Sarah 
Schulteis, Ronja Lutz, Anne 
Kiefer, Mara Biedermann

Trainerin: Lena Siegel, Hannah 
Stößer

Mannschafts-Foto wJD2: 
(v.l.h.) Annika Smarslik, 
Kleoniki Cavallo, Cassandra 
Borbely, Sanja Borbely, Valeria 
Giraldo, Ivana Batovania. 
(v.l.v.) Dominica Makosza, 
Melek Cecir, Roxana Kionka, 
Selina Jülg, Nina Knörr, Rosa 
Kresin, Nele Pregger, Elif 
Özcan

Trainingszeiten 
wJD2:
Montag 17.30 – 
19.00 Uhr in 
der Realschul-
Sporthalle in Bad 
Rotenfels
Donnerstag 
17.30 – 19.00 Uhr 
in der Realschul-
Sporthalle in Bad 
Rotenfels

Trainingszeiten 
wJD1:
Montag 18.00 – 
19.30 Uhr in der 
Sporthalle Goethe 
Gymnasium in 
Gaggenau
Donnerstag 
16.30 – 18.00 Uhr 
in der Realschul-
Sporthalle in Bad 
Rotenfels
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Richy Laub,
Trainer mJE1,
www.panthers- 
gaggenau.de/ 
team-jugend-e/

Trainingsfleiß wird belohnt
Im Mai vergangenen Jahres starteten wir 
mit einem erweiterten Trainerteam und ho-
hen Erwartungen in die Vorbereitung und 
in die neue Saison. Alle Spieler zogen mit 
Unterstützung ihrer Eltern mit, um das an-
visierte Ziel die Qualifikation in die Staffel 
1, wo sich die Besten von 4 Qualifikations-
staffeln in der Rückrunde messen können. 
Hochmotiviert, mit tollen Leistungen und 
ungeschlagen mit 14:0 Punkten in der Qua-
lifikationsstaffel belohnte sich die Mann-
schaft mit der direkten Qualifikation in die 
Staffel 1. Dort hatten wir es dann mit den 
besten Mannschaften im Handballbezirk 
Rastatt zu tun. Leider kam es wegen der 
Corona-Pandemie zum Abbruch der Sai-
son, so dass wir diese nicht zu Ende spie-
len konnten. Jedoch hat die Mannschaft 
in dieser Phase mit Siegen, aber auch Nie-
derlagen gegen die Spitzenteams, eini-
ges dazu lernen können. Im Januar fand 
erstmalig ein von Richy Laub organisiertes 
E-Jugend-Neujahrsturnier in der Traisch-
bach-Sporthalle statt. In diesem leistungs-
stark besetzten Turnier mit Mannschaften 
aus den  Bezirken Rastatt und Karlsruhe 
erlebten die Kinder einen unvergesslichen 
Tag. Die tolle Stimmung, der Zusammen-
halt, die Mithilfe des gesamten Trainer-
teams und der Eltern und der Riesenspaß 

bei gleichzeitigem Erfolg durch die Finalteil-
nahme, führte zur Entscheidung, das Tur-
nier im nächsten Jahr wieder durchzufüh-
ren. Nochmals danke an alle Helfer für ihren 
Einsatz auf und neben dem Platz.

Für die kommende Saison gilt es nun, die 
Mannschaft neu zu formen. Dabei soll die  
fehlende Vorbereitung kein Hinderungs-
grund sein, wieder an die tollen Leistungen 
vergangener Runden anzuknüpfen. So wer-
den wir wieder verschiedene Schwerpunk-
te der Grundlagenarbeit in leistungsent-
sprechenden Kleingruppen vermitteln, um 
die zahlreichen Neuzugänge sukzessive in-
tegrieren zu können. Im Vordergrund steht 
dabei weiterhin der Spaß am Handball.

Wegen der vielen Neu- und altersbedingten 
Zugänge aus der F-Jugend werden wir mit 
zwei E-Jugendmannschaften in die Saison 
gehen. Die E1 wird das Leistungsteam und 
die E2 als gemischtes Team (mJE und wJE) 
das Aufbauteam bilden. Somit sollen alle trai-
ningsfleißigen Spielerinnen und Spieler be-
hutsam aufgebaut werden und ausreichend 
Spielzeit während der Runde erhalten. 

Richard Laub und Manuel Merkel

E1 + E2 - JUGEND

QUALIFIKATIONSRUNDE

Trainingszeiten:
Dienstag 16.30 – 
18.00 Uhr in 
der Realschul-
Sporthalle in 
Bad Rotenfels, 
Donnerstag 18.00 – 
19.00 Uhr in der 
Sporthalle Goethe 
Gymnasium in 
Gaggenau
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Manuel Merkel,
Trainer mJE2,
www.panthers- 
gaggenau.de/team-
jugend-e/

Trainer mJE1: Richy Laub, Trainer mJE2: 
Manuel Merkel, Teambetreuer: Manuel 
Merkel mJE1+2
 
Mannschafts-Foto: (v.l.h.) Richy Laub 
(Trainer mJE1), Jonas Bolzhauser, Elias 
Bukaty, Devin Sarac, Julian Laub, Kjell 

Stockbrink, Liam Vieru, Manuel Merkel 
(Trainer mJE2). 
(v.l.v.) Paul Jung, Kilian Bukaty, Oscar Krög, 
Benjamin Gerbig, Amer Ghozlan, Emilian 
Merkel, Gabriel Wörner.  Es fehlen: 
Jonas Springer, Lionel Gradecak, Josip 
Mandurc, Marco Bechtold
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Marion Weis,
Trainerin 
E-Mädchen
www.panthers- 
gaggenau.de/ 
e-maedchen/

An den Erfolg der letzten Hallenrunde 
anknüpfen
Mit dem bewährten Trainerteam, das noch 
um Aline Obreiter ergänzt wurde, und gut 
gemischten Altersjahrgängen starten die 
Mädels optimistisch in die neue Saison. 
Das liegt zum einen daran, dass die E-Mäd-
chen bis zum Abbruch der Saison 2019/20 
ungeschlagen an der Spitze der Tabelle la-
gen und zum anderen an den Erfolgen der 
F-Mädchen in der vergangenen Hallenrun-
de, als sie sich als einzige reine Mädchen-
mannschaft bei den männlichen und zum 
Teil gemischten Mannschaften erfolgreich 
behaupten konnten und jetzt altersbedingt 
die E-Mädchen verstärken. Zudem haben 
seit Anfang Januar 2020 leistungsstarke 
und trainingsfleißige F-Mädels bereits eine 
zweite Trainingseinheit bei den E-Mäd-
chen mitgemacht. Man kennt sich und 
muss nicht erst zusammen wachsen. Zu-
dem kamen über die Kooperation Schule/
Verein und die am 30.01.2020 ausgerich-
tete Stadtmeisterschaft neue Spielerin-
nen hinzu, die aber noch sukzessive an den 
Handball herangeführt und ins Team und 
deren Spielmodus integriert werden müs-
sen. Dazu gehören die Weiterentwicklung 
des Grundlagenspiels wie eins gegen eins 
in Abwehr und Angriff. Damit lernen die 

Mädels bereits in jungen Jahren das Um-
schaltspiel zur Erhöhung der Geschwindig-
keit und Sicherheit im Spiel. Carsten Rieger 
wird sich schwerpunktmäßig um das Tor-
warttraining kümmern.

In der doch kurzen Zeit haben die Spiele-
rinnen gut zusammengefunden und sich zu 
einem tollen Team entwickelt, wobei der 
Spaß am Spiel und miteinander nicht zu 
kurz kommt. Um wieder gut auf die Hallen-
runde vorbereitet zu sein sind zusätzliche 
Sondertrainingseinheiten und Anfang Sep-
tember ein Trainingswochenende geplant. 
Um der großen Anzahl an Mädchen mehr 
Spielpraxis zu geben zu können, werden 
Spielerinnen der E-Mädels auch bei den 
E2-Jungs eingesetzt. 

Leider musste der geplante Hüttenaufent-
halt wegen der Corona-Pandemie abgesagt 
werden. Er soll jedoch in 2021 nachgeholt 
werden.

Marion Weis

E - MAEDCHEN

BEZIRKSKLASSE

Trainingszeiten:
Dienstag 16.45 – 
18.00 Uhr in 
der Realschul-
Sporthalle in 
Bad Rotenfels, 
Donnerstag 
16.30 – 18.00 Uhr 
in der Traischbach-
Sporthalle in 
Gaggenau
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Trainerin und Teambetreuerin: Marion Weis, 
Co-Trainerin: Nina Fuhrmann und Aline 
Obreiter, TW-Trainer: Carsten Rieger.

Mannschafts-Foto: (v.l.h.) Nina Fuhrmann 
(Co-Trainerin), Carsten Rieger (TW-Trainer), 
Emma Rieger, Leni Seitz, Anastasia Selk, 
Lina Merkel, Helena Burst, Andrea Crisan, 
Marion Weis, Aline Obreiter (Co-Trainerin). 
(v.l.v.) Mila Obreiter, Jule Schikotanz, Lara 
Brüggemann, Nia Hahn, Mia Pfaff, Emelie 
Übelher, Lea Fuhrmann, Clara Hartmann, 
Belma Licina. Es fehlen: Luna Peter, Maxi-
Viktoria Wycisk, Amna Pracic, Leonie 
Marinkovic
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Jürgen Förderer,
Trainer F-Jugend
www.panthers- 
gaggenau.de/team-
jugend-f/

F - JUGEND 1+  +  2     

STAFFEL

Trainer und Teambetreuer: Jürgen Förderer, 
Co-Trainer: Jochen Bolzhauser, Dominik 
Geiges, Thorsten Antkowiak
Mannschafts-Foto: (v.l.h.) Thorsten 
Antkowiak, Jochen Bolzhauser, Jürgen 
Förderer (Trainerteam). (v.l.m.) Rio Mink, 
Lukas Bolzhauser, Nedim Discioglu, Louis 
Förderer, Levi Schottmüller. (v.l.v.) Lorenz 
Rohoff, Mathis Merkel, Leonardo Caleta, 
Jonah Lippold, Thorsten Stößer, Cornner 
Haug. Es fehlen: Dominik Geiges (Co-
Trainer), Gabriel Kruske, Gabriel Schardt, 
Damian Schillinger, Philipp Kruske,  Matheo 
Merkel, Julian Stößer

Umbruch und Aufbau unserer neuen 
F-Jugendteams zur Saison 2020/21
Nach den überzeugenden Leistungen un-
serer beiden Mannschaften in der letzten 
Hallenrunde und der Meisterschaft der F1, 
die man ungeschlagen erspielte, wird es 
in der neuen Saison einen größeren Um-
bruch geben. Der Grund liegt daran, dass 
altersbedingt zehn Spieler in die E-Jugend 
aufrückten. Die F-Jugend ist zum Berichts-
zeitraum nur mit drei Spielern des älteren 
Jahrgangs 2012 bestückt und wird auf die 
Jahrgänge 2013 und 2014 zurückgreifen. 
Also eine große Herausforderung an das 
Trainerteam, das durch die Corona-Pan-
demie eine lange Trainingspause hinneh-
men musste und über die Kooperationen 
Schule und Verein auch keine Neueinstei-
ger des älteren Jahrgangs und weitere Ju-
gendliche gewinnen konnte. Das Trainer-
team wie auch die Jungs freuen sich, dass 
nach den Lockungen wieder mit dem Trai-
ning begonnen werden kann. Unter der Ein-
haltung der Corona-Hygienebestimmungen 
und Abstands regeln erstellten Leitlinien 

war geplant, Anfang Juli wieder mit dem 
Training zu beginnen. Daher war ein ge-
wohntes Training nicht möglich. Die Trainer 
stellten sich darauf ein, um den Kids ein in-
teressantes und abwechslungsreiches Trai-
nings-Programm bieten zu können. Leider 
mussten wegen Corona die Sommerturnie-
re ausfallen, was zum Einspielen der neu-
en Mannschaften immer wertvoll war. Das 
Trainer-Team mit Jochen Bolzhauser, Jür-
gen Förderer, Dominik Geiges und Thors-
ten Antkowiak freuen sich, mit dem Team 
die erfolgreiche Arbeit zum Wohle und mit 
Spaß für die Kinder fortzuführen. Durch 
entsprechende Spielformen wird der Nach-
wuchs im Alter von sechs bis acht Jahren 
auf das Handball spielen vorbereitet. Her-
vorzuheben ist auch die tolle Unterstüt-
zung der Eltern deren Begeisterung durch 
die Kids auch auf sie übertragen wurde.

Jürgen Förderer

Trainingszeiten: 
F1 + F2: Montag 
16.30 – 18.00 Uhr 
in der Realschul-
Sporthalle in Bad 
Rotenfels
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F - MAEDCHEN

STAFFEL

Doris Bold,
Trainerin F-Mädchen
www.panthers- 
gaggenau.de/ 
f-maedchen/

Trainerin: Doris Bold, Co-Trainerin: Marion 
Weis, Jana Link, Teambetreuerin: Marion 
Weis (kommissarisch)
Mannschafts-Foto: (v.l.h.) Jana Link 
(Co-Trainerin), Aliyah Demirbas, Pauline 
Bastian, Jana Schikotanz, Marion Weis (Co-
Trainerin). (v.l.v.) Leonie Übelher, Marleen 
Markert, Mila Glatt, Lara Merkel.
Es fehlen: Doris Bold (Trainerin) Mia 
Schindler, Claudia Bechthold, Laura Ziegler, 
Alea Axhami

Neustart nach der Corona Zeit
Die letzte Runde konnten wir nicht zu Ende 
spielen, weil wie bekannt die Saison im Ju-
gendbereich vorzeitig beendet wurde. Bis 
dahin haben die Mädels eine ordentliche 
Runde gespielt, sie sind immer besser rein-
gekommen und konnten die Mehrzahl der 
Spiele gewinnen. Die Gegner waren meist 
Mannschaften mit Buben oder 1-2-Mäd-
chen. Daher ist es umso höher zu bewer-
ten, dass unsere F-Mädchen so gut mithal-
ten konnten. 

Leider konnten wir seit März nicht mehr 
trainieren und haben uns nicht mehr ge-
sehen. Wir Trainer haben versucht, über 
WhatsApp Kontakt mit den Mädchen zu 
halten. Zum Mai stand für 14 ältere Spie-
lerinnen der Wechsel zu den E-Mädchen 
an. Somit ist ein Großteil der letztjährigen 
Mannschaft nicht mehr da, und für uns 

Trainer steht wie jedes Jahr die Aufgabe 
an, die jüngeren Spielerinnen an die Spiel-
runde heran zu führen und neue Mädchen 
für die Mannschaft zu werben. 

Im Training arbeiten wir an den Grundfer-
tigkeiten Werfen, Fangen, Prellen, Laufen 
und üben in kleinen Gruppen das Zusam-
menspiel sowie Angriff und Abwehr.

Uns ist es wichtig, die Mädchen nach Alter 
und Können zu fördern und weiter zu ent-
wickeln.

Wir freuen uns über interessierte Kinder 
der Jahrgänge 2012-2014, die bei uns mit-
machen wollen.

Doris Bold

Trainingszeiten: 
Dienstag 15.30  – 
16.45 Uhr in 
der Realschul-
Sporthalle in Bad 
Rotenfels
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Melanie Merkel,
Trainerin Anfänger 
www.panthers- 
gaggenau.de/team-
anfaenger/

ANFAENGER

MINIS

Großer Zulauf bei den Kleinsten
Die Basis unseres Vereins bilden unsere 
Minis - die Mädchen und Jungen im Alter 
von drei bis sechs Jahren.

Um schon den Jüngsten die Begeisterung 
für das Handballspiel zu vermitteln und den 
Einstieg in diesen anspruchsvollen Mann-
schaftssport zu ermöglichen, stehen bei 
unseren Trainingseinheiten vielseitige Be-
wegungserfahrungen mit und ohne Ball im 
Vordergrund. Spielerisch, mit viel Spaß und 
ohne Leistungsdruck erlernen die Kinder 
den Umgang mit dem Ball wie das Prellen, 
Fangen und Werfen. Gleichzeitig trainieren 
sie in unterschiedlichsten Übungsformen 
ihre Koordination, Motorik und Kondition.

In der vergangenen Saison konnten die 
Panthers-Minis einen großen Zulauf an 
handballbegeisterten Mädchen und Jun-
gen verzeichnen. Um dieser großen Anzahl 
an bewegungsfreudigen Kindern gerecht 
zu werden, wurde die Trainingsgruppe ab 
Februar geteilt. Hierzu hat sich ein enga-
giertes Trainerinnen-Team gebildet, das 
von Jugendspielerinnen der Panthers mit 
viel Einsatzfreude unterstützt wird. 

Melanie Merkel

Trainerin: Melanie Merkel, Co-Trainerin: Jessica 
Förderer, Steffi Förderer, Teambetreuerin: 
Melanie Merkel. Obere Reihe von links: Marion 
Weis, Hannes Rau, Lea Mika, Jolie Fuhrmann, 
Marco Kress, Magnus Markert, Noah Förderer, 
Jessica Förderer (Trainerin). Mitte von links: 
Matti Plocher, Noah Maier, Ben Kohlbecker, 

Jule Lünenbürger, Theodor Schmidt, Jonas 
Schumacher, Max Ritter, Ivano Pastuovic. Untere 
Reihe von links: Melanie Merkel (Trainerin), 
Mateo Merkel, Marie Schnepf, Lenn Obreiter, 
Nina Trinkies, Florentina Förderer, Julius Förderer, 
Steffi Förderer (Trainerin)

Trainingszeiten:
Freitag  15.30 – 
16.30 Uhr in 
der Realschul-
Sporthalle in Bad 
Rotenfels



45

INFORMATION

Werden auch Sie Mitglied bei den Panthers Gaggenau.
Weitere Infos unter: www.panthers-gaggenau.de oder per E-Mail an 

j.foerderer@panthers-gaggenau.de oder an 
h.stich@panthers-gaggenau.de

Spiel  auch  Du  Handball  

bei  den  Panthers

Unsere Jugendabteilung mit ihren enga-
gierten Trainern und Betreuern freut sich 
immer auf den Zugang begeisteter Mäd-
chen und Jungen in jedem Alter. Auch 
Spät-Einsteiger haben in der Vergangen-
heit schnell das Handball  spielen erlernt 
und Spass gefunden. Kommt einfach 
einmal vorbei und probiert es aus. 

Wir freuen uns auf Euch.

Trainingszeiten:
Anfänger, freitags ab 15.30 Uhr, Real-
schul-Sporthalle Bad Rotenfels
F-Jugend, montags ab 16:30 Uhr, Real-
schulsporthalle Bad Rotenfels
F-Mädchen, dienstags ab 15:30 Uhr, Real-
schulsporthalle Bad Rotenfels
Trainingszeiten der weiteren Jugendmann-
schaften siehe auf unserer  Homepage: 
www.panthers-gaggenau.de

Tina T. Cover No.1 – Konzert wird verschoben 
Die von Politik und zuständigen Ämtern ak-
tuell erlassenen Kontaktbeschränkungen 
erlauben es nach wie vor nicht, Großveran-
staltungen in geplantem Umfang durchzu-
führen.

Deshalb wird auch das am 17.10.2020 ge-
plante Tina T. COVER No.1 – Konzert der 
Panthers verschoben. Doch die Vorfreude 
ist bekanntlich die schönste Freude: Sie 
müssen nicht auf dieses Highlight verzich-
ten. Der neue Termin steht jetzt fest:

Samstag, 17.04.2021, 20.00 Uhr in der 
Jahnhalle Gaggenau

Bereits gekaufte Tickets bleiben selbstver-
ständlich gültig. Die Panthers hoffen dar-
auf, dass noch möglichst viele neue Zu-
schauer den Weg zu diesem besonderen 
Event finden. Die bekannten Vorverkaufs-
stellen bieten noch Tickets zu 23.- (Steh-
platz) bzw. 28.- Euro (Sitzplatz) an.

Weitere aktuelle Informationen finden Sie 
auch auf unserer Homepage.
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MEISTERSCHAFTEN

F1-Jugend und E-Mädchen Meister nach 
Abbruch in der abgelaufenen Hallenrunde 
2019/20 

E-MÄDCHEN MEISTER
Auch unsere E-Mädchen überzeugten in 
der abgelaufenen Saison in 15 Spielen bei 
noch 9 ausstehenden Spielen. Die Mann-
schaft spielte eine hervorragende Saison 
und war bis zum Saison-Abbruch in der Be-
zirksklasse ungeschlagen. Aufgrund der 
Überlegenheit hätte es sicherlich eine ganz 
überragende Spielsaison gegeben. Das 
zeigt das Punkteverhältnis: 9 Spiele  18 : 0 
Punkte

SPIELERINNEN
Melek Cacir, Cassandra  und Sanja Borbely, 
Anne Kiefer, Leyla Licina, Mara Bieder-
mann, Dominica Makosza, Roxana Kionka, 
Nina Knörr, Anastasia Selk, Emma Rieger, 
Jule Schikotanz, Leni Seitz, Lilly Wunsch, 

Nike Bender, Lea Sophie Fuhrmann, Leonie 
Marinkovic

TRAINER
Marion Weis, Carsten Rieger, Nina Fuhr-
mann

F1-JUGEND MEISTER
Aufgrund der Corona- Pandemie wurde ab 
14. März 2020 der Handball-Spielbetrieb 
beendet. Für unsere F1 endete somit die 
Saison nach 15 Spielen und noch 9 aus-
stehenden Spielen. Die Mannschaft spiel-
te eine hervorragende Saison und war bis 
zum Saison-Abbruch in der Staffel 1 un-
geschlagen. Aufgrund der Überlegenheit 
hätte es sicherlich eine ganz überragende 
Spielsaison gegeben. Das zeigt das Tore- 

E-Mädchen Meister
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und Punkteverhältnis. 15 Spiele 276 : 76 
Tore 30 : 0 Punkte

SPIELER F1 + F2
Marco Bechtold, Killian Bukaty, Benjamin 
Gerbig, Lionel Gradecak, Paul Jung, Oscar 
Krög, Jonas Springer, Liam Vieru, Jonah 
Lippold, Leonardo Caleta, Amer Ghoczlan, 

Discioglu Nedim, Louis Förderer, Gabriel 
Kruske, Lucas Bolzhauer, Lorenz Rohoff

TRAINER
Jürgen Förderer, Jochen Bolzhauser, Domi-
nik Geiges, Thorsten Antkowiak und Hol-
ger Lunau, der ab Nov. die D-Jugend der 
Panthers übernahm.

F2-Jugend und F-Mädchen überzeugten 
ebenfalls mit guten Leistungen

F2-JUGEND
Auch unsere F2-Jugend überzeugte in 21 
Spielen bei noch 3 ausstehenden Spie-
len durch die Corona-Pandemie und über-
raschte mit einer tollen Bilanz. Die gute Ko-
operation zwischen der F1- und F2-Jugend 
sowie ein ausgeglichener Kader waren die 
Garanten für die erfolgreiche Saison bei-
der Mannschaften. Das zeigt das Tore- und 
Punkteverhältnis: 21 Spiele 273 : 218 Tore  
31 : 11 Punkte

F-MÄDCHEN
Unsere F-Mädchen überzeugten in einer 
reinen Jungenstaffel, konnten bis zum 
Abbruch durch die Corona-Pandemie die 
Mehrzahl der Spiele gewinnen und über-
raschten mit einer tollen Bilanz. 

TRAINER
Doris Bold, Marion Weis, Nina Fuhrmann

F1-Jugend Meister
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SCHIEDSRICHTER

Im vergangenen Jahr hatten wir einen er-
freulichen Schiedsrichterzuwachs aus 
unseren aktiven Senioren- und Jugend-
mannschaften zu verzeichnen. In diesem 
Jahr verloren wir leider 4 Schiedsrichter 
die bereits nach einem Jahr das Schieds-
richteramt wieder aufgaben. Mit Jonas 
Robl verlieren wir einen guten und belieb-
ten Schiedsrichter, der ein großes Potenti-
al hat. Aber aufgrund seines Wohnsitzes in 
Mannheim möchte er den Aufwand nicht 
mehr auf sich nehmen. Er war jetzt 8 Jahre 
Schiedsrichter für die Panthers Gaggenau, 
dafür bedanken wir uns recht herzlich.

Erfreulich ist, dass sich mit Lara Hartmann 
und Jana Link zwei junge Mädchen für die 
Neulingslehrgänge angemeldet haben, die 

wegen Corona-Pandemie nun per Online 
durchgeführt werden.

Wir wünschen den Beiden viel Glück und 
ein gutes Gelingen bei Ihren Prüfungen, 
um dann als Schiedsrichterinnen für die 
Panthers unterwegs sein zu können.

Unsere bewährten Schiedsrichter Ivan Iva-
novic und Oliver Rödel freuen sich auf die-
sen Zuwachs und stehen ebenfalls weiter 
für die Panthers als Schiedsrichter zur Ver-
fügung. Dafür herzlichen Dank.

Wir haben die Bitte, dass alle Aktiven, Zu-
schauer und Fans sich fair gegenüber den 
Schiedsrichtern in der Sporthalle Rotenfels 
als auch in fremden Hallen verhalten.

Die Schiedsrichter werden Ihnen dafür 
dankbar sein.

Wir benötigen weitere Interessenten aus 
allen Altersgruppen um unsere Schieds-
richterkosten zu reduzieren zu können.

OHNE SCHIEDSRICHTER – KEIN SPIEL

Oliver Rödel

Oliver Rödel 
Schiedsrichter-
Ansprechpartner 
und Schiedsrichter

Ivan Ivanovic, 
Schiedsrichter

Manuel Kuppinger, 
Schiedsrichter

Schiedsrichter-Neulinge: v.l. Lara Hartmann, 
Jana Link

Wir benötigen weitere Interessenten 
aus allen Altersgruppen um unsere 
Schiedsrichterkosten reduzieren zu 
können. Der Südbadische Handballverband 
wird aufgrund des Schiedsrichtermangels 
die Vereine zukünftig mit harten 
Sanktionen bestrafen.
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FAN-SHOP

1 JAKO Trikot „Team KA“ – #4233; Farben: blau, navy oder citro; 
Details: moderne Uni-Optik, Rundhals-Rippkragen; Material: Polyes-
ter-Interlock, 100 % Polyester; KINDERGRÖSSEN: 104, 116, 128, 140, 
152, 164 = 20,– Euro |  GRÖSSEN: S bis 3XL = 22,– Euro 2 JAKO 
Polo Team – #6333; Farbe: anthrazit oder marine; Details: Polokragen, 
Knopfleiste; Material: Cotton-Piqué, 100 % Baumwolle, 200 g/m², Fb. 
40: 85 % Baumwolle, 15 % Viskose, 200 g/m²; HERRENGRÖSSEN: S bis 
6XL |  DAMENGRÖSSEN: 34 bis 44 = 30,– Euro 3 JAKO Sport-Shirt 
„Team KA“ Ladies – #4233; Farbe: schwarz; Details: moderne Uni-Op-
tik, Rundhals-Rippkragen; Material: Polyester-Interlock, 100 % Polyes-
ter; KINDERGRÖSSEN: 104, 116, 128, 140, 152, 164 = 20,– Euro |  GRÖ-
SSEN: S bis 3XL = 22,– Euro |  Beflockung: pink 4 JAKO Sport-Shirt 
„Team KA“ Boys – #4233; Farbe: schwarz; Details: Moderne Uni-Op-
tik, Rundhals-Rippkragen; Material: Polyester-Interlock, 100 % Polyes-
ter; KINDERGRÖSSEN: 104, 116, 128, 140, 152, 164 = 20,– Euro |  GRÖ-
SSEN: S bis 3XL = 22,– Euro |  Beflockung: grün 5  JAKO 
Präsentationsanzug „Striker 2.0“ – #9819 + #6519; Farbe: marine/
weiß; Jacken-Details: modischer Stehkragen, Seitentaschen mit Reiß-
verschluss, zweifarbige Reiß ver schluss an hänger, Innenseite aus 
Micro-Fleece, Zippergarage, Kontrast-Tape am Nacken, Performance 
Label, Kontraststreifen an Ärmeln, Schultern und Saum; Material: Bon-
ded-Polyester-Fleece, 100 % Polyes ter Hosen-Details: sportiver 

Schnitt, elastisches Material ohne Innenfutter, Seitentaschen mit 
Reißverschluss, zweifarbige Reißverschlussanhänger, elastischer 
Bund mit Kordelzug; Material: Stretch-Micro-Twill, 100 % Polyester; 
HERRENGRÖSSEN: S bis 4 XL  |  DAMENGRÖSSEN: 34 bis 44 = 
80,– Euro 6 JAKO Kapuzensweat „Team“ Ladies – #6733; Farben: 
royal-blau oder schwarz; Details: aufgesetzte Tasche, Kapuze mit Kor-
delzug, ohne Kordeln bei Kindergrößen, Sweat- und Ärmelabschluss 
mit Ripp; Material: Cotton-Polyester-Fleece, 70 % Baumwolle, 30 % 
Polyester, 300 g/m², Fb. 40: 62 % Baumwolle, 33 % Polyester, 5 % Vis-
kose, 300 g/m²; KINDERGRÖSSEN: 128, 140, 152, 164 = 37,– Euro |  
DAMENGRÖSSEN: 34 bis 44 = 42,– Euro |  Beflockung: pink 7 JAKO 
Kapuzensweat „Team“ Boys – #6733; Farben: royal-blau oder 
schwarz; Details: aufgesetzte Tasche, Kapuze mit Kordelzug, ohne Kor-
deln bei Kindergrößen, Sweat- und Ärmelabschluss mit Ripp; Material: 
Cotton-Polyester-Fleece, 70 % Baumwolle, 30 % Polyester, 300 g/m², 
Fb. 40: 62 % Baumwolle, 33 % Polyester, 5 % Viskose, 300 g/m²; KIN-
DERGRÖSSEN: 128, 140, 152, 164 = 37,– Euro |  HERREN GRÖSSEN: S 
bis 6XL = 42,– Euro |  Beflockung: grün 8 JAKO Kapuzen jacke 
„Striker 2.0“ Ladies – #6819;  Farben: royal/weiß, schwarz/weiß; De-
tails: Seitentaschen mit Reißverschluss, Kapuze mit Kordelzug und 
Stoppern, zweifarbige Reiß ver schluss anhänger, Zippergarage, Perfor-
mance Label, Kontraststreifen an Ärmeln, Schultern und Saum; Mate-

1 JAKO Trikot „Team KA“ #4233 3 + 4 JAKO Sport-TShirt „Team 
KA“ Ladies & Boys #4233

5 JAKO Präsentationsanzug „Striker 2.0“  
#9819 + #6519

6 + 7 JAKO Kapuzensweat „Team“ Ladies & Boys #6733

2 JAKO Polo Team #6333



51

WEITERE INFORMATIONEN AUCH UNTER+ 

WWW.PANTHERS- +GAGGENAU. +DE / +FAN

8 + 9 JAKO Kapuzenjacke „Striker 2.0“ Ladies & Boys #6819

rial: Polyester-Terry, 100 % Polyester; KINDERGRÖSSEN: 128, 140, 152, 
164 = 42,– Euro |  DAMENGRÖSSEN: 34 bis 44 = 45,– Euro |  Beflo-
ckung: pink 9 JAKO Kapuzenjacke „Striker 2.0“ Boys – #6819;  
Farben: royal/weiß, schwarz/weiß; Details: Seitentaschen mit Reißver-
schluss, Kapuze mit Kordelzug und Stoppern, zweifarbige Reißver-
schlussanhänger, Zippergarage, Performance Label, Kontraststreifen 
an Ärmeln, Schultern und Saum; Material: Polyester-Terry, 100 % Po-
lyester; KINDERGRÖSSEN: 128, 140, 152, 164 = 42,– Euro |  HERREN-
GRÖSSEN: S bis 4XL = 45,– Euro |  Beflockung: grün 10 JAKO Ruck-
sack Competition 2.0 – #1818; Farben: marine/royal, schwarz/
anthrazit; Details:  stabiles Bodenfach mit 13 cm Höhe, großes Haupt-
fach mit umlaufendem 2-Wege-Reißverschluss, kleine Innen tasche mit 
Reißverschluss im Hauptfach, seitliche Einschubtaschen aus Mesh, 34 
x 24 x 48 (LxBxH); Material: Polyester 600 D, 100 % Polyester = 
32,– Euro 11 JAKO Gymsack Team – #1703; Farben: schwarz, royal; 

Details: für Schul- und Freizeitsport, mit Kordel über der Schulter oder 
auf dem Rücken zu tragen, auch als Schuhbeutel geeignet, ideale Ver-
edelungsmöglichkeiten, Größe 33 x 44 cm; Material: 210 D Nylon, 
100 % Polyamid = 19,– Euro 12 JAKO Sporttasche Champ – #1907 
mit seitlichen Nass fächern; Farbe: royal meliert, Details: geräumiges 
Hauptfach mit umlaufendem 2-Wege-Reißverschluss, Reißverschluss-
fach auf der linken Seite, tiefes Nassfach mit Reißverschluss auf der 
rechten  Seite, kleine sep. Reißverschlusstasche auf der Vorderseite, 
kleine Innentasche mit Reißverschluss im Hauptfach, abnehmbarer 
und verstellbarer Schultertragegurt, Material: Polyester 600 D, 100 % 
Polyester; JUNIORGRÖSSEN: 59 x 28 x 27 cm (LxBxH) = 38,– Euro |  
SENIOR GRÖSSEN:  65 x 31 x 32 cm (LxBxH) = 42,– Euro 13
Panthers-Duschhandtuch, Farben: marine, hochwertiges Material, 
Größe 140x70cm, 22,– Euro 14 Panthers-Cap, One Size, 12,– Euro 

15 Panthers-Fanschal, 10,– Euro 16 Panthers-Aufkleber, 3,– Euro

10 JAKO Rucksack Competition 2.0 
#1818

11 JAKO Gymsack Team 
#1703

14 Panthers-Cap

15 Panthers-Fanschal 16 Panthers-Aufkleber

13 Panthers- 
Duschhandtuch

10% des Verkaufserlöses spenden wir gemeinsam 
an die Lebenshilfe Rastatt/Murgtal e.V.  

Weitere Informationen zu unserem neuen Ausrüstungspartner JAKO 
finden Sie im Internet unter www.jako.de

12 JAKO Sporttasche Champ 
#1907
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Auf Grund der außergewöhnlichen Situati-
on von Covid-19, verbunden mit den nach 
wie vor ungewissen Folgen für die Gesell-
schaft, der Wirtschaft, und dem Kultur- und 
Vereinsleben, war und ist es für das gesam-
te Marketingteam das zentrale Thema, mit 
unseren Werbepartnern und ihrer Unter-
stützung zu sprechen, damit die wirtschaft-
lichen Rahmenbedingungen für die neue 
Saison gewährleistet werden können. Be-
dingt durch fehlende Einnahmen aus dem 
Gartenfest 2020 und aktuell nicht planba-
rer Einnahme von Eintrittsgeldern bei den 
Heimspielen, sind alle Verantwortlichen so-
wie aktive Mannschaften sehr froh, dass 
der überwiegende Teil und insbesondere 
alle Premium-Partner den Panthers ihre Un-
terstützung für die neue Saison zugesagt 
haben. 

An dieser Stelle bedankt sich das Marke-
tingteam sowie die gesamte Panthers-Fami-
lie ganz herzlich bei allen unseren Partnern.

Ein weiterer Schwerpunkt der zurücklie-
genden Wochen ist es gewesen, unsere 
Kommunikationsmedien MAGAZIN, dem 
Hallen heft LIVE und unsere Onlineauftritte 
panthers-gaggenau.de und Facebookseite 
nach nunmehr 5 Jahren erfolgreichem Fan-
zuspruch, erneut aufzufrischen.

Unser MAGAZIN erfährt weiterhin von Fans 
und Lesern einen sehr hohen Zuspruch. In 
den zurückliegenden Ausgaben erhöhten 
wir den Seitenumfang mit hohem redakti-
onellem Aufwand und die Gesamtauflage 
von 3.000 Exemplaren verteilen wir konse-

quent in alle Haushalte von Bad Rotenfels, 
aber auch vermehrt über die Geschäftspart-
ner im gesamten Stadtgebiet.

Unter Federführung von Markus Obreiter 
hat unsere Grafikerin Evelyn Haller, die ih-
nen jetzt vorliegende Ausgabe des MAGA-
ZIN weiterentwickelt, die im Wesentlichen 
die Lesbarkeit der redaktionellen Inhalte für 
unsere Leser noch besser darstellt. Ergänzt 
haben wir Eyecatcher für zusätzliche Infor-
mationen, beispielsweise den Trainingszei-
ten der einzelnen Mannschaften. Wir freu-
en uns auf Ihr Feedback.

Die Internetseite www.panthers-gaggenau.
de sowie unser Facebook-Auftritt  https://
www.facebook.com/panthersgaggenau 
werden kontinuierlich von unserem On-
line-Team um Markus Obreiter und Lucas 
Kotz optimiert. So erhalten unsere Fans 
stets die aktuellsten Informationen rund 
um alle Mannschaften und allgemeines aus 
dem Vereinsleben. Damit finden Sie auf die-
sen wichtigen Medien immer alle aktuel-
len News sowie Ergebnisse unserer Mann-
schaften.

Viel Spaß beim Lesen unseres MAGAZINs 
und mit unseren Online-Auftritten!

Reiner Garmatter
Teamleiter 
Marketing

MARKETING

Besuchen auch Sie unsere Online-Auftritte: 
www.panthers-gaggenau.de      https://www.facebook.com/panthersgaggenau 
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Rückblick auf die Corona-Workouts der 
Panthers 
Liebe Panthers Familie,

soziale Distanzierung, Isolation und Coro-
na-Shutdown waren prägende Begriffe, 
die die vergangenen Monate bestimmten. 

Im Zuge dessen und aufgrund persönli-
cher Rückmeldung aus dem Kreise der 
Panthers-Familie war es unsere Intention, 
den Kindern und Jugendlichen unserer ak-
tiven Jugendabteilung Möglichkeiten zur 
sportlichen Fitness, bezogen auf die Vorbe-
reitung der kommenden Saison, zu schaf-
fen. Damit der womöglich eintönige Alltag 
ein wenig aktiver und attraktiver gestaltet 
werden konnte, haben wir gemeinsam im 
Austausch mit einem befreundeter Physio-
therapeuten entsprechende Übungen erar-
beitet und gestaltet. 

Bei der Übungsauswahl wurde darauf ge-
achtet, ein breites Spektrum für alle Al-
tersklassen anzubieten. Die Übungsinhal-
te wurden so konzipiert, dass diese leicht 
und ohne größeren Aufwand durchgeführt 
werden konnten. Folgende Bereiche wie 
die Koordination, die Stabilisation und die 
Kräftigung der unterschiedlichen Muskel-
gruppen wurden berücksichtigt. 

Der Ablauf wurde so geplant, dass zwei 
Workout-Videos pro Woche in den sozialen 
Medien der Panthers Gaggenau erschei-
nen, um einen trainingsnahen Effekt zu er-
zielen. 

Während der Videos fungierte eine Person 
als Anschauungsbeispiel und die andere 
Person leitete die Übungen sprachlich im 
Hintergrund an. Persönlich hat es uns un-
glaublich viel Spaß bereitet die Planung der 
Videos und die Umsetzung zu gestalten. 
Sehr positiv haben wir individuelle Rück-
meldungen von Eltern, Kindern, Jugendli-
chen und der Panthers-Führung erhalten 
und wurden dadurch in unserem Handeln 
bestärkt. 

Wir freuen uns auf körperlich gut durch-
trainierte Jugendliche und die kommende 
Handballsaison. 

Die Workout-Videos können unter der 
Homepage der Panthers Gaggenau unter 
www.panthers-gaggenau.de eingesehen 
werden.

Arne Koinzer und Jannis Deck

FITNESS ONLINE

Arne Koinzer

Jannis Deck
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Ehemalige Aktive berichten…
Liebe Leser, im Rahmen unserer fortlaufen-
den Serie berichten wir heute über Hein-
rich Stahlberger, überall nur Heiner ge-
nannt. Geboren wurde Heiner 1938. Als 17 
jähriger  fing er beim Turnerbund das Hand-
ball spielen an. Hallen gab es damals noch 
keine, es wurde auf Großfeld gespielt. Der 
Sportplatz, so denn er sich überhaupt so 
nennen konnte, befand sich damals auf der 
Höhe der ehemaligen Badgaststätte Bad 
Rotenfels. Jeden Sonntag morgen machte 
man sich mit Säcken voller Sägemehl  vom 

damaligen Säge-
werk Streb auf um 
den Platz zu markie-
ren. Zum Glück war 
der Besitzer des Sä-
gewerks Heiners 
Onkel, sodass man 
das Sägemehl, für 
das man sonst be-
zahlen musste, kos-
tenlos erhielt.

Auswärtsspiele wa-
ren eine Kraftan-

strengung. Konnte man 
nach Muggensturm noch mit 

dem Fahrrad fahren, muss-
te nach Ebersteinburg schon 

gewandert werden. Spiele in 
Großweier, Helmlingen oder Ot-

tenhöfen waren sogar Tagesaus-
flüge. Heiner erinnert sich noch an ein 
Auswärtsspiel in Forbach. Im damaligen 
„Grüner Baum“ hat man sich umgezogen, 
danach lief man hinunter zum Eulenfelsen-
stadion. Nach dem Spiel, das man gewon-
nen hatte wie fast alle Spiele, ging es wie-
der hoch zum Grünen Baum. Im 1. OG über 
der Gaststube stand ein Waschzuber. Im 

Überschwang des Sieges hat die Mann-
schaft so sehr gefeiert, dass Wasser über 
die Treppe bis zur Gaststube lief. Der Ärger 
war natürlich riesengroß.

Mit 18 wechselte Heiner zu den Senioren. 
Aufgrund seiner Finesse und Schnelligkeit 
sprach sich schnell seine Gefährlichkeit he-
rum und er wurde alsbald vom Gegner in 
Manndeckung genommen. Meistens war 
man dem Gegner  überlegen, was dieser mit 
übergroßer Härte auszugleichen  versuchte. 
Als dann die Jahnhalle gebaut wurde konn-
te man wenigstens in der Halle trainieren, 
gespielt wurde aber trotzdem im Freien, da 
es außer  in Gaggenau und Steinbach im ge-
samten Bezirk sonst keine andere Halle gab. 

Schon recht früh, näm lich im Jahr 1968, 
fing Heiner an als Jugendtrainer mitzuwir-
ken. Bis zum Jahre 2010 hat er sein Trai-
nerwissen preisgegeben und unzählige 
Jugendliche trainiert. Manchmal sogar pa-
rallel in Gaggenau und Bad Rotenfels. Be-
kannte Namen wie z.B. Jürgen und Rainer 
Förderer, Matthias Herbst, Bertold Leier, 
um nur einige wenige zu nennen, gingen 
durch seine Trainerhände.

Seit 1968 hat der auch die C-Trainer-Lizenz  
inne, die er zuverlässig andauernd verlän-
gerte.  Herausragend war die südbadische 
Meisterschaft mit dem Jahrgang 1978.

Heiner hat dem Handball viel zu verdanken 
und er ist froh und dankbar, mit dem TBR 
einen Verein gefunden zu haben, der ihm 
viele ungezählte schöne Stunden, Gesund-
heit und sportliche Erfolge beschert hat.

LANGJAEHRIGE

MITARBEITER
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In den letzten Jahren haben wir uns verstärkt 
auf die Optimierung unsere Organisation in 
den Arbeitsgremien Marketing/Öffentlich-
keitsarbeit, Sportmanagement Jugend- und 
Seniorenmannschaften, Wirtschaftsbetrieb 
und der Schiedsrichtergewinnung gelegt. 
Nun müssen wir uns verstärkt auf die Ge-
winnung weiterer Mitstreiter in allen Berei-
chen unserer Organisation konzentrieren. 

Wir wollen aus allen Altersgruppen von ehe-
maligen Handballern, passiven und aktiven 
Mitgliedern, Eltern und Jugendlichen sowie 
auch Quereinsteigern für unsere vielfältigen 

Aufgaben begeistern in unseren Teams zu 
arbeiten und zu unterstützen. Die Panthers 
wollen jungen Menschen Perspektiven in 
der Jugendarbeit aufzeigen und frühzeitig 
in verantwortungsvolle Aufgaben einbin-
den, z.B. Mitgestaltung von Veranstaltun-
gen oder Übernahme von Trainer und Be-
treuerfunktionen.

Wir brauchen jeden Einzelnen, der sich mit 
seinen individuellen Stärken und Erfahrun-
gen uns unterstützen und weiterbringen 
wird. Interessenten können sich zu jederzeit 
bei uns melden. 

MITARBEITERGEWINNUNG

Ansprechpartner sind: 
Jürgen Förderer 07225 73288 j.foerderer@panthers-gaggenau.de
Hartmut Stich 07225 71675 leostich@web.de
Sebastian Hartmann 0177 3815877 PanthersHandball@gmx.de
Richard Link 0170 38116491 ri.link@gmx.de
Ralf Abele 0173 306 7888 abeleralf@gmx.de

Organisations-Gremien Panthers Gaggenau Stand: Mai 2020
EA- Entscheidungsausschuss/Verwaltung Jürgen Förderer
AG Marketing/Öffentlichkeitsarbeit Reiner Garmatter
AG Finanzen  Holger Stahlberger
AG Sportkonzept  Ralf Abele
AG Management Senioren Herren/Frauen Hartmut Stich, Sabine Geiges
AG Jugendkoordinator  Sebastian Hartmann
AG Organisation Spielbetrieb/Spieltechnik Jürgen Förderer
AG Wirtschaftsbetrieb Gartenfest Jürgen Förderer kommissarisch
AG Wirtschaftsbetrieb Realschulsporthalle Jürgen Förderer kommissarisch
AG Arbeitsgremium Organisation/Personalgewinnung Jürgen Förderer, Hartmut Stich

Organisation JSG Panthers/Murg Stand: Mai 2020
Leiter Rainer Förderer Panthers Gaggenau
Stellvertreter Christopher Baier HSG Murg
Leitung Spielbetrieb Richard Link Panthers Gaggenau
Sportliche Leitung Ralf Abele  Panthers Gaggenau
Finanzen Rainer Förderer Panthers Gaggenau
Beisitzer Sebastian Hartmann Panthers Gaggenau
 Michael Amschlinger HSG Murg
 Monika Unger HSG Murg
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Markus Götzmann 
Franz-Grötz-Str. 12, 76571 Gaggenau, Tel. 07225 1421, 
Handy 0172 7125032, www.goetzmann-elektrotechnik.de,  
goetzmann.elektrotechnik@t-online.de
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Rainer Förderer
Leiter JSG  
Panthers/Murg,
r.foerderer@
panthers-gaggenau.de

Jugend-Leistungszentrum der JSG Panthers/
Murg hat sich bewährt
Der Zusammenschluss der Handballspielge-
meinschaften der Panthers Gaggenau und 
der HSG Murg am 01. Mai 2019 zum Jugend-
leistungszentrum JSG Panthers/Murg hat 
sich nach einem Jahr der Zusammenarbeit 
bewährt. Dies zeigt sich einmal daran, dass 
sich die Jugendspieler-/innen beider Spiel-
gemeinschaften immer besser zusammen-
gefunden und in die neue JSG Panthers/
Murg integriert haben sowie zum anderen 
daran, dass die Jugendtrainer mit einem 
abgestimmten Konzept einheitlich und zie-
lorientiert mit den Jugendlichen arbeiten 
und sie weiterentwickeln. Beide Spielge-
meinschaften sind sich einig, dass im De-
tail noch nachjustiert und optimiert werden 
und dies im zweiten Jahr auch sukzessive 
umgesetzt werden muss. Leider wurde be-
dingt durch die Corona-Pandemie die ver-
gangene Hallenrunde Mitte März vorzeitig 
abgebrochen und der aktive Trainingsbe-
trieb eingestellt. Die Tabellenplätze wur-
den nach einem Punktesystem in Abhän-
gigkeit der zu diesem Zeitpunkt erspielten 
Punkte und der Anzahl der Spiele errech-
net. Dabei konnten nach Ablauf der Runde 
bereits beachtliche Ergebnisse, insbeson-
dere bei den Mädchenmannschaften, er-
zielt werden. Bei den Jungenmannschaf-
ten hinken wir noch unseren Erwartungen 
hinterher, können jedoch auch dort, insbe-
sondere im jüngeren Bereich, gute Ansätze 
und Perspektiven für die Zukunft erkennen. 
Weiterhin werden wir den Fokus intensiv 
auf die sportliche Weiterentwicklung aller 
Jugendlichen legen, wenn dies jedoch un-
ter den derzeitigen Rahmenbedingungen 
der Corona-Pandemie auch schwierig ist. 
Trotzdem können wir ein positives Fazit zie-

hen, zumal wir für die kommende Hallenrun-
de die gemeldete Anzahl an Jugendmann-
schaften erhöhen konnten. So können wir 
von der m/wJF bis zu den m/wJB und wJA 
größtenteils zwei Mannschaften stellen. Zu-
dem spielen in der kommenden Hallenrunde 
mit den B1-Mädchen, C1-Mädchen und C1-
Jungs drei Mannschaften in der Südbaden-
liga. Da in der Südbadenliga bereits beide 
Mädchenmannschaften Erfahrungen sam-
meln und eine tolle und erfolgreiche Run-
de spielen konnten und der größte Teil der 
Spielerinnen zusammen bleibt, können wir 
uns auf eine weitere Steigerung der Mädels 
freuen. Da unsere C1-Jungs zum ersten Mal 
in der Südbadenliga spielen, gilt es in erster 
Linie, sich in dieser Klasse zu etablieren und 
Erfahrungen für das darauffolgende Jahr zu 
sammeln. 

Der zur organisatorischen Bewältigung 
gebildete JSG-Jugendausschuss unter 
der Leitung von Rainer Förderer, der sich 
aus Mitgliedern beider Spielgemeinschaf-
ten paritätisch zusammensetzt, hat sich 
mit der operativen Unterstützung von Se-
bastian Hartmann (Jugendkoordinator der 
Panthers Gaggenau), Richard Link (Leiter 
Spielbetrieb Panthers Gaggenau und JSG 
Panthers/Murg), Ralf Abele (Sportlicher 
Leiter der Panthers Gaggenau) und Chris-
topher Baier (Jugendleiter der HSG Murg) 
sowie allen beteiligten Teambetreuern und 
Trainern bewährt.

Zur Betreuung der Jugendmannschaften 
stehen derzeit 33 Teambetreuer und Ju-
gendtrainer, davon 10 Trainer mit lizenzier-
ten Trainerscheinen (C- und B-Schein) und 

LEISTUNGSZENTRUM

JSG PANTHERS /  MURG
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ein Sportlehrer, zur Verfügung. Die Trai-
ningseinheiten finden in verschiedenen 
Sporthallen in Bad Rotenfels, Gaggenau 
und Gernsbach statt.

Die Trainingszeiten und Hallenbelegungsplä-
ne können auf der Homepage der Panthers 
Gaggenau unter www.panthers-gaggenau.
de eingesehen werden.

Mit diesem Zusammenschluss wollen wir 
weiterhin allen Jugendlichen  ermöglichen, 
entsprechend ihren Interessen und Fähig-
keiten am Leistungstraining mit indivi-

dueller Förderung oder am Förder- und 
Aufbautraining mit geringerer Leistungs-
orientierung teilzunehmen und vor allen 
Dingen entsprechend ihrer Entwicklungs-
stufe ausreichend Spielpraxis zu erhalten 
und sich persönlich weiterentwickeln zu 
können.

Rainer Förderer
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Melina Mangler

v.l. Andy Schmid, 
Melanie Mangler, 
Jesper Nielsen

Highlight für die E- 
und F-Mädchen der 
Panthers Gaggenau 
bei den Rhein-
Neckar-Löwen in 
der SAP Arena am 
29.02.2020

Mein Freiwilliges Soziales Jahr beim 
Turnerbund Bad Rotenfels/Panthers Gaggenau
Liebe Handballfreunde,

mein Name ist Melina Mangler und ich un-
terstützte unseren Verein im Jahr 2019/2020 
mit meinem Freiwilligen Sozialen Jahr. In 
diesem Bericht erzähle ich Euch von mei-
nen Aufgaben, Aktivitäten und Erlebnissen, 
die ich über das ganze Jahr mit den F- und 
E-Mädchen im Handballtraining gesammelt 
habe. Ich persönlich komme zwar nicht aus 
dem Handballbereich, jedoch konnte ich die 
Trainerinnen Doris Bold und Marion Weis 
jede Woche etwas mehr im Training unter-
stützen. Hauptsächlich übernahm ich Koor-
dinationsübungen, Parteiballspiele und das 
Aufwärmen im Training der Mädchen. Jede 
Woche hatte ich viel Spaß mit den Mädchen 
und lernte in jeder Trainingsstunde Neues 
dazu. Besonders aufregend für die Mädchen 
war das Spezialtraining mit Andy Schmid 
und Jesper Nielsen, das am 05.11.2019 in 
der Realschulsporthalle stattfand und bei 
dem auch ich dabei sein durfte. Zwei Stun-
den lang durften die F-und E-Mädchen, aber 
auch die Jungs sowie einige handballbegeis-
terte Schüler und Schülerinnen am Training 
teilnehmen. Das Highlight für die jungen 
Handballer-/innen dieses Jahr war jedoch 
mit Sicherheit, die Rhein-Neckar Löwen 
hautnah im Spiel am 29.02.2020 gegen Han-
nover zu besuchen, wobei sie während der 
Einlaufzeremonie sogar ein großes Banner 
zum Mittelkreis tragen durften. Auch schon 
die ganz Kleinen unterstützte ich im Rahmen 
der Kooperation Schule/Verein einmal die 
Woche. Spielerisch erlernen die Vorschul-
kinder erste Bewegungsabläufe und einfa-
che Koordinationsübungen mit dem Ball. Be-
sonders schön zu sehen ist, wie sich jedes 

Kind im Laufe der Zeit entwickelt, sich mehr 
zutraut und bestimmte Bewegungsabläufe 
fehlerfrei ausführen kann. Doch nicht nur im 
Kindergarten half ich Marion Weis bei Ko-
operationen. In fast allen Grundschulen hier 
im Umkreis durfte ich sie mehrere Wochen 
im Sportunterricht beim Handball Spielen 
unterstützen. Jede Schule besuchten wir ca. 
4 bis 6 mal, immer einmal die Woche. Wir be-
gannen meistens mit einfacher Ballgewöh-
nung und bestimmten Wurfübungen. Am 
Ende einer Kooperation funktionierten dann 
auch schon komplexere Abläufe, Übungen 
und Spiele mit dem Handball. Alle Kinder, 
die sich nach diesen Handballstunden be-
sonders für den Sport interessierten, erhiel-
ten einen Gutschein für ein Schnuppertrai-
ning bei den Panthers Gaggenau. Bei dem 
Projekt Team 4 Winners (Integrationsprojekt 
vom Rotary Club und den Lions, bei dem es 
um die Integration von Flüchtlingen durch 
zusätzlichen Sportunterricht an den Schulen 
geht) begleitete ich Marion über das ganze 
Jahr. Die zweite und dritte Team-4-Winners-
Gruppe, bestand aus Schülern der Eichel-
bergschule Bad Rotenfels. Die erste Gruppe 
der Grundschule umfasste die Klassen drei 
und vier und die zweite Gruppe bestand nur 
aus Kindern der zweiten Klasse. Die schönen 
Erlebnisse und viele Erfahrungen, die ich in 
diesem Jahr sammeln konnte, werde ich nie 
vergessen. Die Zeit mit jeder einzelnen Grup-
pe werde ich auf jeden Fall sehr vermissen. 
Ich bedanke mich bei allen, die dieses Jahr 
besonders gemacht haben.

Melina Mangler

KOOPERATION

SCHULE /  VEREIN
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